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DIE COMITÉS DES AKADEMISCHEN VEREINS D’LETZEBURGER UND DER AMICALE

ZUSAMMENGESTELLT VON DANIEL ERPELDING

Wie die meisten Vereine, hat und hatte der AVL immer einen Vorstand. Aufgabe eines Vorstandes ist es, den
Verein nach außen zu vertreten, vor allem aber die laufenden Geschäfte zu erledigen. In demokratischen
Ländern wird der Vorstand in aller Regel gewählt, so auch beim AVL. Der Verein war im Laufe seiner Geschichte
unterschiedlichen Satzungen (Statuten) unterworfen, und die Aufgaben, die der Vorstand wahrnehmen sollte,
änderten sich gelegentlich. Daher werden in den Listen unten unterschiedliche Bezeichnungen für die jeweiligen
Vereinsämter auftauchen, je nach gerade geltender Satzung.

Das Gremium wurde vor dem Krieg und bis zur großen Reform Ende der 1950er Jahre offiziell „Vorstand“, seine
Amtsträger Chargierte genannt, denn der Verein war eine an der RWTH eingetragene Körperschaft und seine
Statuten wurden dem Rektor bei jeder Änderung zur Genehmigung vorgelegt. Danach wurde der Vorstand, dem
allgemeinen Luxemburger Vereinsgebrauch entsprechend, immer “Comité” genannt, inoffiziell sehr
wahrscheinlich auch schon vorher.

VEREINSSÄMTER

Es gibt drei Ämter, die nahezu jeder Verein kennt, weil es die klassischen Aufgaben sind, die an einen Vorstand
gestellt werden:

1. Jemand, der das Ganze oder zumindest die Sitzungen mehr oder weniger leiten soll,
2. jemand, der die Schriftführung erledigen muss und
3. jemand, der das Vermögen, in aller Regel Ein- und Ausgaben, verwalten muss.

Die ersten Satzungen des Vereins, von denen wir leider nicht genau wissen, wann sie erlassen wurden
beschreiben die Ämter wie folgt:

§18.

Der Vorstand des Vereins besteht aus dem Präsidium (I. Chargierter), dem Schriftwart (II. Chargierter) und dem
Kassenwart (III. Chargierter) Die Charge wird denselben durch die Wahl erteilt, und zwar mittels geheimer
Abstimmung. Es dürfen bei jeder Wahl drei Mitglieder von jedem einzeln gewählt werden. Stimmenmehrheit
entscheidet, bei Stimmengleichheit entscheidet das Los; für die Wahl des Präsidiums sind 2/3 Stimmenmehrheit
erfordert.

Außer dem Vorstand fungieren im Verein noch ein Kneipwart und ein Exkursionswart, die vom Vereinsconvent
bestätigt werden.

Der wichtigste Mann war also das Präsidium, gefolgt vom Schriftwart und dem Kassenwart, wir würden heute
von Präsident, Sekretär und Kassierer sprechen. Die Studenten des Vorkriegs-AVL bevorzugten dabei im
Sprachgebrauch die Bezeichnungen erster, zweiter und dritter Chargierter237.

Es gibt keinerlei Belege, dass die Ämter Kneipwart und Exkursionswart jemals einzeln besetzt waren. Vermutlich
wurden deren Aufgaben zumeist von einem der drei Chargierten mit übernommen, so wie Egon Zander uns für

237 Mündliche Mitteilung durch Alfred Seeburger am 24. Dezember 1992
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das Sommersemester 1925 versicherte238: „Ich war Schatzmeister, Organisator der Ausflüge und produzierte die
Biermimiken239.“.

Gut belegt ist hingegen die Besetzung eines Amtes, das in den Statuten gar nicht erwähnt wurde: der
Fuchsmajor! Die alten Satzungen unterteilten nämlich die Mitglieder einerseits in aktive und inaktive und
andererseits in Füchse und Burschen. Nur Burschen war wahlberechtigte Vollmitglieder:

§9.

Füchse können kein Vereinsamt versehen; auch ist ihnen im ersten Semester das Stimmrecht, ausgenommen in
Geldangelegenheiten, entzogen.

Auch wenn es in den Statuten so nicht drinsteht, wollte es das Brauchtum, dass die Studenten erst nach ihrer
„Taufe“ Burschen wurden. Bis dahin waren sie Füchse und hatten sich mit dem Verein, seinen Regeln und
Gebräuchen vertraut zu machen und wurden dabei vom Fuchsmajor, in der Regel ein älterer erfahrener Bursche,
betreut. Auf Fotos ist der Fuchsmajor stets gut am Fuchsschwanz zu erkennen, der am Barrett festgemacht
wurde. Die Statuten von 1915 führen den Fuchsmajor in §19 dann aber unter den minder wichtigen Ämtern auf.
Er gehörte ebenso wenig zum Vorstand wie z.B. die Kassenrevisoren. Wir wollen ihn in unseren Listen aber so
behandeln, als wäre er Vorstandsmitglied gewesen, weil das Amt wohl doch wichtig und beliebt war. In den
Statuten von 1952, im Wesentlichen eine Überarbeitung jener von 1915, taucht er dann gleich doppelt auf:
einmal als Vorstandsmitglied und ein weiteres Mal als fakultativ zu besetzendes Amt. Nach 1953 verlor sich aber
offenbar das Interesse an dieser Charge, sie wurde nicht mehr besetzt.

Als der Verein nach 1933 stark schrumpfte, wurden die Vereinsämter nicht mehr belegt240. In Pressemitteilungen
ist aber nach wie vor ein erster Chargierter benannt.

Die Statuten von 1952 benennen zum ersten Mal auch ein weiteres Amt: den Vize-Präsidenten!
Interessanterweise dachten sich die Studenten die Vize-Präsidenten eher als eine Art Ehrenpräsidenten:

§27.

(..)

Die Charge des Vize-Präsidiums wird jeweils von dem abtretenden rangältesten Chargierten eingenommen.

Und in der Tat war der Neugründungspräsident Jean Thielen 1952 auch der erste, dem sie angetragen wurde.
Der Hintergrund war allerdings der, dass der eigentliche Präsident im WS 1952/53 längere Zeit abwesend war,
weil er ein Industriepraktikum absolvierte und daher auf seinen Vorgänger zurückgegriffen wurde241.

Die heute gängige Praxis, dass der Vize-Präsident der Präsident in Wartestellung für das nächste Jahr ist,
beobachten wir 1968 zum ersten Mal, als der Vize-Präsident von 1967 zum Präsidenten gewählt wurde.

Das nächste wichtige Amt, das neu hinzukam, ist das des Sportwartes, denn ab Mitte der 1950er verfügte der
AVL über starke Spieler, vor allem in den Sportarten Fußball und Basketball. Unter den Statuten ab Ende der
1950er Jahre als „préposé des sports“ bezeichnet, im Volksmund spätestens seit den 1980er Jahren aber
„Sportsminister“ genannt.

238 Brief vom 23. November1992
239 Was eine Biermimik ist, erklärte Egon Zander in seinem Brief vom 17. Dezember 1992: „Biermimiken:
Persiflage der Geschehnisse im Verein durch Gedichte von mir verfasst und auf Kneipen vorgetragen.“
240 Brief von Norbert Pütz an den Autor am 7. Januar 1993
241 Mündliche Mitteilung durch Jean Thielen am 24. Oktober 1992
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Ab Ende der 1980er kam dann der „Kulturminister“ hinzu, dessen vornehmliche Aufgabe es ab WS 1990/91 war,
dass er die neugegründete Vereinszeitung „Um Karel“ herausgab.

Nachdem sich das World Wide Web, im Volksmund „Internet“ genannt, durchgesetzt hatte, brauchte der Verein
nun auch einen Webmaster. Dieser wurde oft nicht gewählt, sondern kooptiert da sich einerseits nicht immer
jemand fand, der die notwendigen informationstechnischen Fertigkeiten zur Wartung und Entwicklung des
Internetauftrittes aufweisen konnte, andererseits aber sich die scheidenden Webmaster keine vollständige
Comitéscharge mehr leisten konnten oder wollten.

Ab 2010 hat sich das Bild dann stark diversifiziert. Offiziell heißen die Chargen weiterhin „Membre“, zu Deutsch
„Mitglied“. Aufgeführt werden sie in Mitteilungen, und von dieser Praxis abgeleitet auch in unserer Liste, nicht
mit einem Titel, sondern mit der Angabe der konkreteren Aufgabe wie z.B. Relations Publiques, Affaires
Culturelles, Relations Cercles / ACEL und Responsable Events.

WAHLEN

In der Verbindungszeit wurde der Vorstand jedes Semester neugewählt, die ältesten Statuten verfügten:

§19.

Die Wahl des Vorstandes hat vor Schluß jedes [sic] Semesters zu geschehen.

Die Statuten von 1915 passten nur die Grammatik ein wenig an und verfügten „Die Wahl des Vorstandes hat vor
Schluß jeden Semesters zu geschehen“. Die von 1952 legten sich nicht mehr fest, wann die Wahl zu erfolgen
hätte.

Um 1958 – 1960 gab sich der Verein neue Statuten. Diese waren auf Französisch verfasst und brachen
größtenteils mit der Tradition der Verbindung. Ein genaues Datum lässt sich wegen fehlender Quellen und
mangelnder Schärfe in den Erinnerungen der Protagonisten nicht mehr ermitteln. Die Statuten legten nicht fest,
wann der Vorstand gewählt werden sollte und auch nicht für wie lange. Der semesterweise Wechsel blieb aber
bis zum Sommersemester 1961 üblich. Ab da amtierte der Vorstand für jeweils ein Jahr. Ab 1964 wurde die Wahl
vom Mai in den Februar oder Januar vorverlegt.

ANMERKUNG ZU DEN LISTEN

An solche Listen werden unterschiedliche sich oftmals widersprechende Anforderungen gestellt (übersichtlich,
kompakt, vollständig mit Quellenangabe, usw.). Wie die Geschichte der meisten menschlichen
Zusammenschlüsse, verlief auch unsere nicht geradlinig, sondern es gab Rücktritte, Absetzungen, Umbildungen
etc.

Um dem Leser ein übersichtliches Format bieten zu können, lassen wir die Quellenangaben in der Liste weg und
verweisen den interessierten Leser stattdessen auf unseren Internetauftritt. Dort werden die Listen auch laufend
aktualisiert, sollten sich neue Erkenntnisse einstellen. Aktualisierte elektronische Versionen sind zu finden unter:

AVL: http://www.aachen.lu/avlhistory/personen/comite/

Amicale: http://www.aachen.lu/avlhistory/personen/anciens-comites/

Systematisch aufgezeichnet hat der Autor die Zusammenstellungen erst ab dem Zeitpunkt, an dem er selbst in
den Vorstand gewählt wurde, also 1990. Die Gremien davor wurden anhand von Dokumenten und
Zeugenaussagen rekonstruiert.
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Die frühesten Gremien wurden anhand von Dokumenten wie z.B. Fotos, wenn sie beschriftet waren, oder
sogenannten Couleurkarten nachgezeichnet. Es war nämlich damals wie heute bei den noch bestehenden
Verbindungen üblich, dass ein Chargierter mit Angabe seines Amtes und der ehemaligen Ämter unterschreibt.
Betrachten wir hierzu das Porträt von Nicolas Wagner alias Schotz im WS 1902, das er unterschrieb und seinem
Freund Camille Keiffer schenkte:

Bild 73: Die Widmung auf Nic Wagners Portrait

Transkription:

N. Wagner al. Schotz L! (xxx)(xx) x

s/l Cam. Keiffer z frdl. Erg.

Aachen W.S. 1902/03

Hinter seinen Namen setzt er den Bierzirkel

Bild 74: Bierzirkel

Hinter den Bierzirkel setzt er dann ein Ausrufezeichen um
zu verdeutlichen, dass er ordentlich getaufter Bursche ist
und dahinter die ehemals bekleideten Ämter in Klammern
und zum Schluss das Amt, das er gerade innehat. Er
durchlief wohl das gesamte Cursus honorum:

X für Präsidium

XX für Schriftwart

XXX für Kassenwart

Der Rest des Satzes lautet ausgeschrieben:

Seinem lieben Camille Keiffer zur freundlichen Erinnerung
Aachen Wintersemester 1902/03

Weitere Quellen sind Zeitungsartikel und Angaben von Zeitzeugen. Ursprünglich hatten wir große Teile der 20er
und 30er Jahre anhand von zwei Zeitzeugen, Egon Zander † 1997 und Alfred Seeburger † 1998 rekonstruiert. Sie
bewiesen dabei ihr gutes Gedächtnis, die meisten Angaben wurden später durch andere Quellen bestätigt.

Erst ab 1951 stehen AVL-eigene Quellen zur Verfügung, sie bleiben aber lückenhaft und ein paar Unsicherheiten
konnten nicht ausgeräumt werden. Die Vorstände zwischen 1959 und 1976 sind sehr gut belegt dank der
Eintragungen in die Protokollbücher des Vorstandes242. Nach 1976 wird die Quellenlage wieder schlechter, nun
trugen die Sekretäre ihre Berichte nicht mehr in Bücher ein, sondern hielten sie auf losen Blättern fest und wir
müssen leider feststellen, dass da einige verschwunden sein müssen. Oder es wurde gar nichts aufgeschrieben.
Was wir wissen, ermittelten wir zumeist aufgrund der Mitteilungsschreiben an die Mitglieder (Courrier), oder
die Anciens, an andere Vereine oder an die Regierung.

242 Einsehbar im Vereinsarchiv. Die zugehörigen Aktennummern lauten: FD-289-024, FD-289-026 und FD-289-
027
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Wir haben die Liste „hierarchisch“ gestaltet und immer mit dem Präsidenten begonnen, dann der Vize-
Präsident, der Schriftführer, der Kassenführer, Sportwart und dann die anderen Mitglieder. Trat ein Mitglied
zurück, und das waren überraschend oft die Präsidenten, haben wir seinen Nachfolger stets direkt unter seinen
Namen geschrieben, auch wenn er aufgrund seiner ursprünglichen Charge in der Liste weiter unten hätte stehen
müssen. In einigen Jahren gab es so starke Veränderungen zum Wintersemester (z.B. 1968 oder 1996), dass wir
es vorgezogen haben, eine neue Liste anzulegen.

Wir haben auch den jeweiligen Studiengang des Vorstandsmitgliedes angegeben. In der Regel nur das Hauptfach
das er in der Zeit belegt hatte, in der er amtierte.

Der Lebensrhythmus eines Absolventen ist ein völlig anderer als der eines Studenten und das spiegelt sich auch
bei der Besetzung des Vorstandes der Amicale wieder. Anders als beim Studentenverein wurde hier der Vorstand
nicht jedes Jahr in toto neu bestimmt. Stattdessen wurden die Mitglieder einzeln gewählt, für ein jeweils
vierjähriges (laut Statuten eigentlich nur dreijähriges) Mandat. Am Ende dieser Zeit stellt sich das Mitglied
entweder zur Wiederwahl, oder räumt seinen Platz für ein jüngeres Mitglied.

In manchen Jahren sah der Vorstand die Notwendigkeit zur Erneuerung, es hatten sich aber keine Kandidaten
gemeldet. In dieser Situation wurde schon mehrfach ein sehr altertümliches, inoffizielles Verfahren angewandt,
eine Abwandlung des Rufes zu den Waffen des Vercingetorix von 52 v. Chr. Die Versammlung beschloss: wer als
letzter erscheint muss in den Vorstand!243

Die Vorstände der Amicale vor 1951 sind nur sehr lückenhaft bekannt, darum geben wir sie hier nicht wieder.
Zwischen 1960 und 1970 ruhte die Aktivität des Vereines mehr oder weniger. Erst 1970 wurde der Verein nach
einem Aufruf des Präsidenten mit einer Versammlung im Parc Hotel wiederbelebt244. Darum sparen wir den
genannten Zeitraum hier auch aus.

243 Also eine vergleichsweise milde Form der Strafe für Saumseligkeit; Vercingetorix ließ den, der als Letzter im
Heerlager auftauchte hinrichten. Angeblich. Julius Ceasar: De Bello Gallico, siebtes Buch.
244 Luxemburger Wort, 123. Jg., n° 52/53 (21.02.1970), p. 10.
https://persist.lu/ark:70795/tb2652d09/pages/10/articles/DIVL879
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Bild 75: der AVL mit Gästen auf der “Ponttorfeier“ im Jahre 2017

Bild 76: De Comité vun der Amicale 2022 zesummen mat dem Minister Henri Kox

Vlnr. : Michael Heckel, Daniel Erpelding, Paul Dax, Sophie Hellinghausen, Joé Malget, Caroline Gaspar, Philippe
Gengler, Tom Nickels, André Detaille, Henri Kox, Guy Lux, Christian Even, Pierre Schweig, Jean-Marie Strasser,
Jacques Meisch, Louis Philippe, Jean-Paul Schreiner
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DIE COMITES DES AVL

SS 1900
Präsidum
Schriftwart Léon DONDELINGER MB
Kassenwart Victor MERSCH HK
Fuchsmajor Camille KEIFFER CH
WS 1901/1902
Präsidium Camille KEIFFER CH
Schriftwart Victor MERSCH HK
Kassenwart Léon DONDELINGER MB
Fuchsmajor
SS 1902
Präsidum
Schriftwart
Kassenwart Nicolas WAGNER BERG
Fuchsmajor Fernand JACQUINOT CH
WS 1902/1903
Präsidium Nicolas WAGNER BERG
Schriftwart Alphonse LAURENT MB
Kassenwart François GEIB ET
Fuchsmajor
SS 1905
Präsidium Erneste DE MUYSER BI
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor Alphonse WAGENER HK
SS 1911
Präsidium Jules ARENDT ET
Schriftführer Krunn
Kassenwart Alphonse KINTGEN HK
Fuchsmajor
WS 1913/1914
Präsidium François SCHMIT BERG
Schriftführer
Kassenwart
Fuchsmajor
WS 1915/1916
Präsidium Camille RECKINGER MB
Schriftwart Léon WEIWERS MB
Kassenwart
Fuchsmajor
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SS 1921
Präsidium Albert SCHARLÉ HK
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor
WS 1921/1922
Präsidium Albert SCHARLÉ HK
Schriftwart Martin GANGLER ET
Kassenwart
Fuchsmajor
SS 1922
Präsidum Albert JUNGBLUTH ET
Schriftführer Leo GERDOM MB
Kassenwart
Fuchsmajor Robert MARX BERG
WS 1922/1923
Präsidium Jean-Pierre MANNON BI
Schriftführer
Kassenwart
Fuchsmajor
SS 1923
Präsidium Camille MERGEN BI
Schriftwart Eduard BODSON BERG
Kassenwart Richard KNAFF MB
Fuchsmajor Robert MARX BERG
WS 1923/1924
Präsidium Othon GOEDERT HK
Schriftwart Hubert HEISBOURG MB
Kassenwart Mathias WILLEMS BI
Fuchsmajor
SS 1924
Präsidium Othon GOEDERT HK
Schriftwart Hubert HEISBOURG MB
Kassenwart
Fuchsmajor
WS 1924/1925
Präsidium Hubert HEISBOURG MB
Schriftwart Alfred SEEBURGER MB
Kassenwart Egon ZANDER HK
Fuchsmajor
SS 1925
Präsidium Hubert HEISBOURG MB
Schriftwart Alfred SEEBURGER MB
Kassenwart Egon ZANDER HK
Fuchsmajor
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WS 1925/1926
Präsidium Léon CACITTI CH
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor
SS 1926
Präsidium Franz COLAS MB
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor
WS 1926/1927
Präsidium Franz COLAS MB
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor
SS 1927
Präsidium Franz COLAS MB
Schriftwart Joseph DUPONT ET
Kassenwart Paul HUBERTY ET
Fuchsmajor Jean PÜTZ MB
WS 1927/1928
Präsidium Franz COLAS MB
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor
SS 1928
Präsidium Edgar SCHMITZ HK
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor Joseph DUPONT ET
WS 1928/1929
Präsidium Edgar SCHMITZ HK
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor Joseph DUPONT ET
WS 1929/1930
Präsidium Emile KNAFF HK
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor Emile KNAFF HK
SS 1930
Präsidium Emile KNAFF HK
Schriftwart Jean MOIA BI
Kassenwart Jean REUTER HK
Fuchsmajor Joseph DUPONT ET
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SS 1931
Präsidium
Schriftwart
Kassenwart
Fuchsmajor Jean MOIA BI
SS 1932
Präsidium Jean MOIA BI
Schriftwart Charles ZETTINGER MB
Kassenwart Camille SOISSON HK
Fuchsmajor André FUNCK MB
WS 1932/1933
Präsidium Henri NEUMANN HK
WS 1933/1934
Präsidium Jean SCHUSTER HK
WS 1934/1935
Präsidium Henri MEYERS HK
WS 1935/1936
Präsidium Paul KLEIN MB
WS 1936/1937
Präsidium Paul KLEIN MB
WS 1937/1938
Präsidium Nobert PÜTZ HK
WS 1938/1939
Präsidium Nobert PÜTZ HK
SS 1939
Präsidium Nobert PÜTZ HK

Als das Wintersemester 1939/40 beginnen sollte, war die Hochschule wegen der Grenznähe Aachens
geschlossen worden. Der AVL damit suspendiert und mit Nobert PÜTZ hatte ohnen der letzte Student Aachen
verlassen. Der Studentenverein wurde erst 1949 neugegründet.
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1949
Président Jean THIELEN HK
Secrétaire Roland CONTER MB
Trésorier Fernand MELCHIOR hk
Fuchsmajor Robert REILAND HK
1950
Président Jean THIELEN HK im SS
Présdent suppléant Roland CONTER MB im WS
Secrétaire
Trésorier
Fuchsmajor Robert REILAND HK
SS 1951
Président Roland CONTER MB
Secrétaire
Trésorier
Fuchsmajor Robert REILAND HK
WS 1951/1952
Président Jean THIELEN HK
Secrétaire Armand PUNDEL ET
Trésorier Jacques BODÉ CH
Fuchsmajor Jean HEUSBOURG HK
1952
Président Armand PUNDEL ET
Vice-Président Jean THIELEN HK
Secrétaire Henri FRISING ET
Trésorier François KREMEN CH
Préposé des Sports Roger HEYNEN ET
Fuchsmajor Jean HEUSBOURG HK
1953
Président François KREMEN CH
Vice-Président Armand PUNDEL ET
Préposé des Sports Roger HEYNEN ET
Fuchsmajor Roland COLBACH CH
1954
Président René HUBERT MB Rücktritt vor dem 2.1.1955
Vice-Président Francis MEYER HK Übernimmt Präsidentschaft
Secrétaire Francis LECH HK
Trésorier François STROCK HK
1955 Gewählt am Freitag, den 15. Juli 1955
Président François KREMEN CH
Vice-Président Jean NEY HK
Secrétaire Robert MOLITOR ET
Trésorier François STROCK HK



144

SS 1956
Président Lambert FISCH CH
Vice-Président François KREMEN CH
Secrétaire Roland MERSCH HK
Trésorier Emile DIDERRICH HK
WS 1956/1957 Gewählt vor dem Samstag, 23. Juni 1956
Président Lambert FISCH CH
Vice-Président François KREMEN CH
Secrétaire Roland MERSCH HK
Trésorier Emile DIDERRICH HK
Préposé des Sports Roland COLBACH CH
SS 1957 Gewählt am Freitag, den 17. Mai 1957
Président Armand BLASCHETTE CH
Vice-Président Lambert FISCH CH
Secrétaire Georges HÉDO CH
Trésorier Emile DIDERRICH HK
Préposé des Sports Joseph KLOP ET
WS 1957/1958 Der Vorstand wurde im Laufe des Jahres umgebildet.
Président Georges HÉDO CH
Vice-Président Armand DE MONTIGNY CH
Secrétaire Paul PFEIFFER HK
Trésorier
Préposé des Sports
SS 1958
Président Armand BLASCHETTE CH
Vice-Président Bernard BERG HK
Secrétaire François GOEDERT MB
Trésorier Emile DIDERRICH HK
Préposé des Sports Fernand FLAMMANG ph
Membre Paul PFEIFFER HK
Membre Georges HÉDO CH
WS 1958/1959 Gewählt am Donnerstag, den 8. Januar 1959
Président Paul PFEIFFER HK
Secrétaire Lucien JACQUÉ
Trésorier Guy HANSEN ET
Préposé des Sports Fernand FLAMMANG ph
Membre Georges HÉDO CH
Membre Armand DE MONTIGNY CH
SS 1959 Gewählt am Freitag, den 24. April 1959
Président Paul PFEIFFER HK
Vice-Président Armand DE MONTIGNY CH
Secrétaire Lucien JACQUÉ
Trésorier Guy HANSEN ET
Préposé des Sports Henri RADOUX ET
Membre Henri NOSBUSCH ET
Membre François SCHOLTES HK
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WS 1959/1960 Gewählt am Donnerstag, den 3. Dezember 1959
Président Lucien LORANG HK
Vice-Président François SCHOLTES HK
Secrétaire Norbert WALLERS
Trésorier Fernand WEILAND HK
Préposé des Sports Norbert KAELL HK
Membre Guy Maurice NEUMAN ET
Membre Gilbert SANTER HK
SS 1960 Gewählt am Freitag, den 13. Mai 1960
Président Ady MULLER GEO
Vice-Président Lucien LORANG HK
Secrétaire Marco HAMMER HK
Trésorier Fernand WEILAND HK
Préposé des Sports Fernand WELTER
Membre Gilbert SANTER HK
Membre Jean-Pierre HARDT HK
1961 Gewählt am Dienstag, den 9. Mai 1961
Président Gilbert SANTER HK
Vice-Président Guy Maurice NEUMAN ET
Secrétaire Pierre KUMMER HK
Trésorier Fernand WEILAND HK
Préposé des Sports Lucien GREGORIUS HK
Membre Guy LESSEL HK
Membre François SCHLESSER HK
1962 Gewählt am Donnerstag, den 10. Mai 1962
Président Fréderique JUNGELS HK
Vice-Président Guy Maurice NEUMAN ET
Secrétaire Edmond MEER ET
Trésorier Guy LESSEL HK
Préposé des Sports Eugène ABONDIO BI
Membre François SCHOLTES HK
Membre Pierre HAAS ET
Membre suppléant Jean CHRISTOPHE ET ab dem 17.02.1963
1963 Gewählt am Dienstag, den 14. Mai 1963
Président Jean CHRISTOPHE ET
Vice-Président Jean MARTIN MB
Secrétaire Guy DAUPHIN MB Rücktritt am 10.06.1964
Secrétaire suppléant Jean-Paul DEMUTH HK ab dem 10.06.1964
Trésorier Jean FREYLINGER ET
Préposé des Sports Jean-Paul HOFFMANN ET
Membre Edmond MEER ET
Membre Nico MARMANN MB
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1964 Gewählt am Mittwoch, den 19. Februar 1964
Président Johnny PEUSCH ET
Vice-Président Georges BLAU HK
Secrétaire Jean-Paul DEMUTH HK
Trésorier Edmond MEER ET
Préposé des Sports Jean-Paul HOFFMANN ET
Membre Jos WEILER ET
Membre Nico MARMANN MB
1965 Gewählt am Donnerstag, den 18. Februar 1965
Président Charles KROMBACH ET
Vice-Président Edmond JACOBY BI
Secrétaire Paul NEYEN HK
Trésorier Ernest SIMON BI
Préposé des Sports Ernest KNEIP HK
Membre Michel LAUER ET
Membre Antoine SCHON MB
1966 Gewählt am Donnerstag, den 3. Februar 1966
Président Guy KIND MB
Vice-Président Edmond JACOBY BI
Secrétaire Hermann LOMMERT HK
Trésorier Guy JEANPIERRE HK
Préposé des Sports Ernest KNEIP HK
Membre Jacques MEYER et
Membre Freddy THYES MB
1967 Gewählt am Donnerstag, den 23. Februar 1967
Président Ernest KNEIP HK
Vice-Président André FEIEREISEN HK
Secrétaire Albert HILGER BI
Trésorier Guy JEANPIERRE HK
Préposé des Sports Robert SCHON HK Rücktritt am 09.11.1967
Préposé des Sports Jean FEYEREISEN BI ab dem 09.11.1967
Membre André NEYENS
Membre Jojo HIRTZ ET
SS 1968 Gewählt am Donnerstag, den 1. Februar 1968
Président André FEIEREISEN HK Rücktritt am 02.07.1968
Vice-Président Albert HILGER BI
Secrétaire Hermann LOMMERT HK Rücktritt am 02.07.1968
Trésorier Emile NIMAX ET
Préposé des Sports Jos RACKÉ BI
Membre René REIMEN ET
Membre Bernard NEYS BI
WS 1968/1969 Nach Rücktritten, Umorganisation am Dienstag, 2. Juli 1968
Président Albert HILGER BI
Vice-Président Emile NIMAX ET
Secrétaire René REIMEN ET
Trésorier Jos RACKÉ BI
Préposé des Sports Bernard NEYS BI
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1969 Gewählt am Dienstag, den 4. Februar 1969
Président Jojo HIRTZ ET
Vice-Président Jacques KROMBACH MB
Secrétaire Georges THILMANY HK
Trésorier Bernard NEYS BI
Préposé des Sports André LAUX MB
Membre Armand LOESCH ET
Membre Roland HOSS ET
1970 Gewählt am Dienstag, den 3. Februar 1970
Président Aloyse HOFFMANN BI
Vice-Président Georges THILMANY HK
Secrétaire Jean Jacques LAMBY BI Abgesetzt am 03.06.1970
Secrétaire suppléant Claude ELSEN MB Rücktritt am 12.01.1971
Secrétaire suppléant Jim TREINEN HK
Trésorier Paul KREMER HK Rücktritt am 08.07.1970
Trésorier suppléant Claude STERGES MB
Préposé des Sports Roland HOSS ET Abgesetzt am 03.06.1970
Préposé des Sports
auxiliaire Victor JUNGBLUTH HK
Membre René REUTER ET
Membre Jean-Claude JACOBY BI
1971 Gewählt am Mittwoch, den 3. Februar 1971
Président Claude STERGES MB
Vice-Président Marcel GALLION ET
Secrétaire Jim TREINEN HK
Trésorier René NOESEN ET
Préposé des Sports Charles GRETHEN HK
Membre Pierre LEGILLE MB
Membre Alex KREMER BI
1972 Gewählt am Dienstag, den 8. Februar 1972
Président Serge KIOES MB
Vice-Président Marcel GALLION ET
Secrétaire Pierre LEGILLE MB
Trésorier Henri BALK ET
Préposé des Sports Gilbert MEYER HK
Membre Robert DOCKENDORF BI
Membre Victor LOGELIN MB
1973 Gewählt am Dienstag, den 10. April 1973
Président Jim TREINEN HK
Vice-Président Théo HERTGES MB Rücktritt am 06.11.1973
Secrétaire Carlo GROFF
Trésorier Robert DOCKENDORF BI
Préposé des Sports Fernand BECKER MB
Membre Guy SCHILTZ AR
Membre Alex KUGENER ET
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1974 Gewählt am Donnerstag, den 31. Januar 1974
Président Roger HOFFMANN ET
Vice-Président Guy HEUERTZ ET
Secrétaire Mariette MAY Rücktritt am 09.05.1974
Secrétaire suppléant Walter KUBORN ET Rücktritt am 17.05.1974
Secrétaire suppléant Clement STEFFEN ET
Trésorier Paul REICHERT ET
Préposé des Sports Jean QUINTUS HK
Membre Clement STEFFEN ET
Membre Robert DOCKENDORF BI
1975 Gewählt am Dienstag, den 29. April 1975
Président Jean QUINTUS HK
Vice-Président Fernand BECKER MB
Secrétaire Robert GARCIA ET
Trésorier Alfred NEYEN BI
Préposé des Sports Gerry STOLL BI
Membre Norry WAGNER HK
Membre Claude SCHMIT HK
1976 Gewählt am Mittwoch, den 4. Februar 1976
Président Jean QUINTUS HK
Vice-Président Charles GRETHEN HK
Secrétaire Roger SCHLIM HK
Trésorier André LOMMEL HK
Préposé des Sports Raymond STRAUS HK
Membre Clement STEFFEN ET
Membre René RIES BI
1977 Gewählt am Mittwoch, den 24. November 1976
Président Roger SCHLIM HK
Vice-Président Jim DENGLER HK
Secrétaire Emile REUTER BI
Trésorier Carlo LUX MB
Préposé des Sports Eduard EICH HK
Membre Raymond STRAUS HK
Membre André LOMMEL HK
WS 1977/1978 Gewählt am Mittwoch, den 27. Juli 1977
Président Jean QUINTUS HK
Vice-Président Paul BELCHE MB
Secrétaire Charles GRETHEN HK
Trésorier Jean-Michel LANGLAIS HK
Préposé des Sports Jean-Jacques RAUCHS BI

Préposé des Sports Thierry KUFFER HK
Hat im Dezember Rauchs
ersetzt

Membre Paul KAYSER HK
Membre René REIFENBERG ET
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1978 Bekanntgabe am Dienstag, den 18. April 1978
Président Paul BELCHE MB
Vice-Président Norbert GENGLER BI
Secrétaire Alfred NEYEN BI
Membre Paul KAYSER HK
Trésorier Marc FISCHBACH BI
Préposé des Sports Camille GOEDERT
Membre Fernand BECKER MB
1979
Président André GEIB ET
Vice-Président Norbert GENGLER BI
Secrétaire Claude URBÉ ET
Trésorier Paul KAYSER HK
Préposé des Sports Camille GOEDERT
Membre Gaspard CHLECQ ET
Membre Joseph SCHARLL BI
1980 Gewählt am Dienstag, den 5. Februar 1980
Président Claude REISCH ET Rücktritt am 24.09.1980
Vice-Président Roland HANTEN MB Rücktritt am 19.11.1980
Secrétaire Joseph SCHARLL BI
Trésorier Gaspard CHLECQ ET
Préposé des Sports Marc FISCHBACH BI
Membre André GEIB ET
Membre Claude URBÉ ET Rücktritt am 19.11.1980
1981 Gewählt am Dienstag, den 19. Mai 1981
Président Charles BEMTGEN ET
Vice-Président Jean-Paul THULL ET
Secrétaire Lucien CONRARDY MB
Trésorier Claude FLAMMANG
Préposé des Sports Jean-Paul SCHINTGEN MATH
Membre Jim HELFENSTEIN ET
Membre Marc REICHERT
1982 Gewählt am Mittwoch, den 10. Februar 1982
Président Charles BEMTGEN ET
Vice-Président Jim HELFENSTEIN ET
Secrétaire Lucien CONRARDY MB
Trésorier Jean-Paul SCHINTGEN MATH
Préposé des Sports Jean-Paul THULL ET
Membre Pierrot BIS ET
Membre Leon HIRTT ET



150

1983 Gewählt am Mittwoch, den 9. Februar 1983
Président Charles BEMTGEN ET
Vice-Président Lucien CONRARDY MB
Secrétaire Pierrot BIS ET
Trésorier Jim HELFENSTEIN ET
Préposé des Sports Leon HIRTT ET
Membre Patrick GOFFINET ET
Membre Paul SCHLESSER ET
1984 Gewählt am Dienstag, den 31. Januar 1984
Président Pierrot BIS ET
Vice-Président Frans CUELENAERE MB
Secrétaire Leon HIRTT ET
Trésorier Patrick GOFFINET ET
Préposé des Sports Henri KOX MB
Membre Paul SCHLESSER ET
Membre Charles BEMTGEN ET
1985 Gewählt am Dienstag, den 29. Januar 1985
Président John SLIEPEN MB
Vice-Président Steve ARENDT MB
Secrétaire Leon HIRTT ET
Trésorier Patrick GOFFINET ET
Préposé des Sports Henri KOX MB
Membre Romain WEYDERT BI
Membre Marc GERSON MB
1986 Gewählt am Dienstag, den 28. Januar 1986

Président John SLIEPEN MB
Rücktritt im Laufe des
Jahres

Vice-Président Romain WEYDERT BI Président suppléant
Secrétaire Leon HIRTT ET
Trésorier Patrick GOFFINET ET
Préposé des Sports Henri KOX MB
Membre Nico MEYRER MB
Membre Gabrielle RETTER BWL
1987 Gewählt am Mittwoch, den 28. Januar 1987
Président Romain WEYDERT BI
Vice-Président Gabrielle RETTER BWL
Secrétaire Leon HIRTT ET
Trésorier Patrick GOFFINET ET
Préposé des Sports Henri KOX MB
Membre Carlo SCHIERTZ MB
Membre Roland BASTIAN MB
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1988 Gewählt am Donnerstag, den 4. Februar 1988
Président Romain WEYDERT BI
Vice-Président Gabrielle RETTER BWL
Secrétaire Georges BECK MB
Trésorier Carlo SCHIERTZ MB
Préposé des Sports Alain KIEFFER MB
Membre Henri KOX MB
Membre Gino ZAMPICININI BI
1989 Gewählt am Dienstag, den 24. Januar 1989
Président Romain WEYDERT BI
Vice-Président Henri KOX MB
Secrétaire Nico LORANG ET
Trésorier Carlo SCHIERTZ MB
Préposé des Sports Alain KIEFFER MB
Membre Gino ZAMPICININI BI
Membre Sylvain SCHRANTZ ET
1990 Gewählt am Mittwoch, den 17. Januar 1990
Président Henri KOX MB Verliess Aachen zum WS 90/91
Membre André SCHWARZ ET Président suppléant
Vice-Président Romain WEYDERT BI
Vice-Président Alain KIEFFER MB
Secrétaire Nico LORANG ET
Trésorier Daniel ERPELDING ET
Préposé des Sports Tun DE CAROLIS ET
Préposé des Sports Fränk KNEIP BWL Rücktritt im November 1990
Membre Sylvain SCHRANTZ ET
1991 Gewählt am Mittwoch, den 16. Januar 1991
Président André SCHWARZ ET
Vice-Président Louis PHILIPPE ET
Secrétaire Sandrine IGEL GEO
Trésorier Daniel ERPELDING ET
Préposé des Sports Tun DE CAROLIS ET
Membre Jacques FLESCH ET
Membre Jerry MACKEL MB
1992 Gewählt am Dienstag, den 21. Januar 1992
Président Louis PHILIPPE ET
Vice-Président Jerry MACKEL MB
Secrétaire Sandrine IGEL GEO
Trésorier Daniel ERPELDING ET
Préposé des Sports Jacques FLESCH ET Rücktritt am 24.06.1992
Préposé des Sports
auxiliaire Pierre REUTER PH
Membre Patrick ROILGEN MB
Membre Gaston KAISER BI Nachgerückt am 24.06.1992
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1993 Gewählt am Dienstag, den 26. Januar 1993
Président Daniel ERPELDING ET
Vice-Président Gaston KAISER BI Rücktritt zum WS 93/94
Préposé des Sports Pierre REUTER PH Ab dem WS Vice-Président
Secrétaire Yves HEYNEN ET
Trésorier Serge KATER ET
Préposé des Sports Patrick ROILGEN MB
Membre Tom THEISEN BI
Membre suppléant Bert POECKES BI(FH) Ab dem WS
1994 Gewählt am Dienstag, den 18. Januar 1994
Président Pierre REUTER PH
Vice-Président Steve ARENDT MB Rücktritt zum WS 94/95
Membre Daniel KLOP BI(FH) Vice-Président zum WS 94/95
Secrétaire Yves HEYNEN ET
Trésorier Tom NICKELS BI
Préposé des Sports Bert POECKES BI(FH)
Membre Tom THEISEN BI
Membre suppléant Luc BUTTEL BI Ab dem WS
1995 Gewählt am Dienstag, den 24. Januar 1995
Président Tom THEISEN BI
Vice-Président Bert POECKES BI(FH) Rücktritt im April
Vice-Président Gérard THIEL CH
Secrétaire Claude BODEN ET
Trésorier Daniel KLOP BI(FH)
Préposé des Sports Lars CHRISTIANSEN BI
Membre Tom WAGENER PH
Membre Serge SIMON MB
Membre suppléant Charel FRAUENBERG ET(FH) Ab April
SS 1996 Gewählt am Dienstag, den 16. Januar 1996
Président Tom THEISEN BI Rücktritt zum WS
Vice-Président Serge SIMON MB
Secrétaire Patrick MAJERUS MB
Trésorier Mike WOLTER PH
Préposé des Sports Lars CHRISTIANSEN BI Rücktritt zum WS
Membre Frank FEYEREISEN BI
Membre Charel FRAUENBERG ET(FH)

WS 1996/1997
Reorganisation nach Rücktritten. Bekanntgabe am Mittwoch, 23. Oktober
1996

Président Serge SIMON MB
Vice-Président Charel FRAUENBERG ET(FH)
Secrétaire Patrick MAJERUS MB
Trésorier Mike WOLTER PH
Préposé des Sports Ivica REPUSIC BI
Membre Frank FEYEREISEN BI
Membre suppléant Georges NOESEN INF Neu ab dem WS
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1997 Gewählt am Dienstag, den 21. Januar 1997
Président Serge SIMON MB
Vice-Président Frank FEYEREISEN BI
Secrétaire Patrick MAJERUS MB
Trésorier Mike WOLTER PH
Préposé des Sports Ivica REPUSIC BI
Membre Charel FRAUENBERG ET(FH)
Membre Maurice THEIS MB
1998 Gewählt am Dienstag, den 20. Januar 1998
Président Mike WOLTER PH
Vice-Président Fränk THOMÉ MB
Secrétaire Michel ASORNE ET
Trésorier Henri DACOSTA BI
Préposé des Sports Frank FEYEREISEN BI
Membre Gérard THIEL CH
Membre Gerard LUTGEN ET
1999 Gewählt am Mittwoch, den 13. Januar 1999
Président Gérard THIEL CH
Vice-Président Jean-Paul SCHREINER BI
Secrétaire Alain HEYNEN ABW
Trésorier Danielle FRERES ABW
Préposé des Sports Steve BRAUN ABW
Membre Daniel HOFFMANN MB
Membre Claude BODEN ET
2000 Gewählt am Mittwoch, den 26. Januar 2000
Président Steve BRAUN ABW
Vice-Président Christian EVEN BI(FH)
Secrétaire Jean-Paul SCHREINER BI
Trésorier Danielle FRERES ABW
Préposé des Sports Ro HILGER CH
Membre Claude KERGER CH
Membre Claude DIRKES ET(FH)
2001 Gewählt am Mittwoch, den 17. Januar 2001
Président Christian EVEN BI(FH)
Vice-Président Paul SCHUMMER ET
Secrétaire Claude KINNEN BI
Trésorier Carole KIRCH BI
Préposé des Sports Ro HILGER CH
Membre Pierre SCHWEIG MB
Membre Marc SCHOLTES MB
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2002 Gewählt am Mittwoch, den 16. Januar 2002
Président Paul SCHUMMER ET Rücktritt zum WS
Vice-Président Pierre SCHWEIG MB Président ab WS
Secrétaire Jeff WINCKEL BI Rücktritt zum WS
Secrétaire suppléant Marc SCHOLTES MB
Trésorier Carole KIRCH BI
Préposé des Sports Christian THIELEN ABW
Membre Guy LUX MB
Membre Annick FEHR MB
Membre suppléant Marc SCHOLTES MB
2003 Gewählt am Mittwoch, den 15. Januar 2003
Président Guy LUX MB
Vice-Président Mike JAEGER ET(FH)
Secrétaire Guy MAHOWALD ET
Trésorier Annick FEHR MB
Préposé des Sports Frank KAYSER ET
Membre Dany HEUSBOURG INF
Membre Jean-Marie STRASSER MB
2004 Gewählt am Mittwoch, den 14. Januar 2004
Président Guy MAHOWALD ET
Vice-Président Jean-Marie STRASSER MB
Secrétaire Charel HOFFMANN BI(FH)
Trésorier Annick FEHR MB
Préposé des Sports Frank KAYSER ET
Membre Dany HEUSBOURG INF
Membre Pascal THEIS BI
2005 Gewählt am Montag, den 17. Januar 2005
Président Max FISCHBACH MB(FH)
Vice-Président Pascal THEIS BI
Secrétaire Patrick HOFFMANN MB
Trésorier Annick FEHR MB
Préposé des Sports Ben MULLER MB
Membre Alain DI CATO BI
Membre Serge HOSCHEID HIST
2006 Gewählt am Mittwoch, den 18. Januar 2006
Président Ben MULLER MB
Vice-Président Patrick HOFFMANN MB
Secrétaire Anne MAJERUS PH
Trésorier Tom GOECKEL INF
Préposé des Sports Jan LUX MB
Membre Max FISCHBACH MB(FH)
Membre Serge HOSCHEID HIST



155

2007 Gewählt am Mittwoch, den 17. Januar 2007
Président Serge HOSCHEID HIST
Vice-Président Luc SCHELLER MB
Secrétaire Paul DAX MB
Trésorier Tom GOECKEL INF
Préposé des Sports Michel HECKEL BI
Membre Luc FRANTZEN BI(FH)
Membre Danièle MOUSEL EW
2008 Gewählt am Mittwoch, den 16. Januar 2008
Président Michel HECKEL BI
Vice-Président Danièle MOUSEL EW
Secrétaire Paul DAX MB
Trésorier Tom JUNG MB
Préposé des Sports Luc SCHELLER MB
Membre Joé MALGET MB(FH)
Membre Luc FRANTZEN BI(FH)
2009 Gewählt am Mittwoch, den 14. Januar 2009
Président Michel HECKEL BI
Vice-Président Joé MALGET MB(FH)
Secrétaire Bob KASEL MB
Trésorier Tom JUNG MB
Préposé des Sports Philippe GENGLER BI
Membre Yves DUHR INF
Membre Tom GOECKEL INF
Membre suppléant Pascal THEIS BI
2010 Gewählt am Dienstag, den 12. Januar 2010
Président Bob KASEL MB Rücktritt zum WS
Vice-Président Eric GONDERINGER MB Président ab WS
Secrétaire Sophie HELLINGHAUSEN BI
Trésorier Kevin JUNGBLUTH INF
Activités Sportives Sebastian SCHUMACHER BI
Affaires Culturelles Tom RAYECK MB
Membre Pit HALSDORF UI
Membre Mirnes HODZIC PH
Membre Michel SCHON MB
Webmaster Tom GOECKEL INF
Membre Coopté Michel HECKEL BI
2011 Gewählt am Mittwoch, den 12. Januar 2011
Präsident Kevin JUNGBLUTH INF
Vize-Präsident Pit HALSDORF UI
Secrétaire Eric GONDERINGER MB
Trésorier Philippe THEISEN BI(FH)
Sponsoring Elio RERMAN BI
Sportsminister Gilles NIES BI
Kulturminister Michel SCHON MB
Member Ben JACOBY BI(FH)
Member Raoul PETRY BI
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2012 Gewählt am Dienstag, den 17. Januar 2012
Président Kevin JUNGBLUTH INF Rücktritt zum WS
Vice-Président Pit HALSDORF UI Président ab WS
Secrétaire Raoul PETRY BI
Trésorier Elio RERMAN BI
Sponsoring Christian JOLY MB(FH)
Sportsminister Ou-Xi ZHAN BI(FH)
Kulturministesch Lisa VAN DER WEKEN UI
Membre Max MULLER BI
Membre Sacha HACK INF
2013 Gewählt am Montag, den 14. Januar 2013
Président Ou-Xi ZHAN BI(FH)
Vice-Président Pit HALSDORF UI
Secrétaire Lisa VAN DER WEKEN UI
Trésorier Christian JOLY MB(FH)
Sponsoring Christophe SCHMOL ET
Sportsminister Laurent BOURG BI
Kulturminister Diego BARIOLOZZI BI
2014 Gewählt am Dienstag, den 14. Januar 2014
Président Laurent BOURG BI
Vice-Président Kevin GEBELE MB
Secrétaire Steve MALLER BWL
Trésorier Fränk ZENNER MB(FH)
Relations Publiques Jeff MEDINGER MB
Activités Sportives Christophe SCHMOL ET
Affaires Culturelles Joy ZACHARIAS BI
Relations Cercles /
ACEL Ben JACOBY BI(FH)
Responsable Events Sven FAUST BI
Webmaster Tom GOECKEL INF
Webmaster Yang ZHANG INF
2015 Gewählt am Mittwoch, den 14. Januar 2015
Président Fränk ZENNER MB(FH)
Vice-Président Sven FAUST BI
Secrétaire Steve MALLER BWL
Trésorier Jeff MEDINGER MB
Relations Publiques Annick HOFFMANN BWL
Activités Sportives Catherine STEFFES MATH
Affaires Culturelles Ben FUNK MB
Webmaster Yang ZHANG INF
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2016 Gewählt am Dienstag, den 12. Januar 2016
Président Steve MALLER BWL
Vice-Président Olivier BORMANN MT(FH)
Secrétaire Annick HOFFMANN BWL
Trésorier Jeff MEDINGER MB

Relations Publiques
Jorge Filipe RODRIGUES DA
COSTA MB

Activités Sportives Pierre FORSTER AR(FH)
Affaires Culturelles Carole DETAMPEL BI
Affaires Culturelles Pierre DUHR MW
Responsable Events Gerard GELZ MB
Webmaster Yang ZHANG INF
2017 Gewählt am Montag, den 23. Januar 2017

Président Annick HOFFMANN BWL
Erste Frau die dem AVL
vorstand!

Vice-Président Gerard GELZ MB
Secrétaire Caroline SCHROEDER NEN
Trésorier Olivier BORMANN MT(FH)
Relations Publiques Andreia ALVES BI
Activités Sportives Tzvetomir TZVETKOV BI
Affaires Culturelles Carole DETAMPEL BI
Responsable Events Michèle GRAAS MB
Responsable Events Willy SCHMITZ PH
Webmaster Yang ZHANG INF
2018 Gewählt am Dienstag, den 16. Januar 2018
Président Gerard GELZ MB Rücktritt zum WS
Activités Sportives Tzvetomir TZVETKOV BI Zusätzlich Präsident ab WS
Vice-Président Yann WOLFF BI
Secrétaire Maly ARENS BI
Trésorier Olivier BORMANN MT(FH)
Relations Publiques Lynn WINKIN BI
Affaires Culturelles Emilie FRISING ABW
Responsable Events Willy SCHMITZ PH
Responsable Events Lisa SCHWEIG WI
Membre coopté Pit JANS UI Kooptiert zum WS
Membre coopté Christian THILLENS BI Kooptiert zum WS
Webmaster Loïc BEURLET INF
2019 Gewählt am Mittwoch, den 16. Januar 2019
Président Pit JANS UI
Vice-Président Lisa SCHWEIG WI
Secrétaire Maly ARENS BI
Trésorier Charel MARCY MB
Relations Publiques Alex JUNCK MB
Activités Sportives Joel FUX BI Rücktritt zum WS
Affaires Culturelles Emilie FRISING ABW
Membre Joe REIFFERS MB
Membre Max FRISING UI
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2020 Gewählt am Mittwoch, den 15. Januar 2020
Président Felix RIPPINGER MB
Vice-Président Mathis MICHELS INF
Secrétaire Andreia ALVES BI
Trésorier Carole DETAMPEL BI
Relations Publiques Jeanne-Marie WAGENER BI
Activités Sportives Alex MAACK MT(FH)
Affaires Culturelles Alain GEORGES MB
Membre coopté Jenny BOURG BI
Membre coopté Pol MATHAY BI
Membre coopté Loïc BEURLET INF
2021 Gewählt am Mittwoch, den 20. Januar 2021
Président Jeanne-Marie WAGENER BI
Vice-Président Tom HUT MB
Secrétaire Justine WELTER UI
Trésorier Jenny BOURG BI
Relations Publiques Lynn AACHEN NRE
Activités Sportives Charel FOHL BI
Affaires Culturelles Alain GEORGES MB
Membre Dave PACKBIER BI
Membre Pol MATHAY BI
Coopté Marc DEVILLET BI
Coopté Felix RIPPINGER MB
Coopté Philippe MEYERS MB ab WS
2022 Gewählt am Mittwoch, den 12. Januar 2022
Président Pol MATHAY BI
Vice-Président Anita BARTHELMY CH
Secrétaire Felix RIPPINGER MB
Trésorier Philippe MEYERS MB
Relations Publiques Philippe WEIDES BI
Activités Sportives Daniel WEILER BI
Affaires Culturelles Alain GEORGES MB
Membre Ben GRAAS MB
Membre Patrick SCHNEIDER MB
Coopté Mathis MICHELS INF
Coopté Jim LEYDER INF
Webmaster Ben AZIZ LAKHOUNE INF
Webmaster Loïc BEURLET INF
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2023 Gewählt am Mittwoch, den 18. Januar 2023
Président Justine WELTER UI
Vice-Président Daniel WEILER BI
Secrétaire Philippe WEIDES BI
Trésorier Pol MATHAY BI
Relations Publiques Laure WEIS MED
Activités Sportives François WELTER BI
Affaires Culturelles Anita BARTHELMY CH
Membre Bryan BAST GW
Membre Cedric THILL BI Rücktritt zum WS 23/24
Coopté Yann BISENIUS MATH
Coopté Ronny ROOS ET ab SS
Coopté Fabrice BECKER BI ab WS 23/24
Coopté Daniel GANSER MB ab WS 23/24
2024 Gewählt am Mittwoch, den 17. Januar 2024
Président Anita BARTHELMY CH
Vice-Président Philippe WEIDES BI
Secrétaire Tim GOEDERT WI
Trésorier Leny NICKELS BI
Relations Publiques Fabrice BECKER BI
Activités Sportives Luc JAKOBY MB
Affaires Culturelles Philippe HIRTT CH
Membre Olivier RIES PHIL Rücktritt zum 1. März
Membre Thomas VINANDY MB
Coopté Alex MAACK MT(FH) Kooptiert zum 1. März
Coopté Adrien WILLE INF Kooptiert zum 1. April
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DIE COMITÉS DER AMICALE

1951 Präsident:Frank MEYER, Secretär:Norbert PROTH, Keessier:Alfons MÜLLENBERGER

1953 Präsident:Frank MEYER, Secretär:Norbert PROTH, Keessier:Jules ARENDT

1954 Präsident:Frank MEYER, Secretär:Norbert PROTH, Keessier:Jules ARENDT

1955 Präsident:Frank MEYER, Vize-Präsident:Jules ARENDT, Secretär:Jean THIELEN, Keessier:Edgar
SCHMITZ

1956 Präsident:Frank MEYER, Vize-Präsident:Jules ARENDT, Secretär:Jean THIELEN, Keessier:Edgar
SCHMITZ

1957 Präsident:Frank MEYER, Vize-Präsident:Jules ARENDT, Secretär:Jean THIELEN, Keessier:Edgar
SCHMITZ, Memberen:Jean PÜTZ

1958 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Roland CONTER, Secretär:Armand PUNDEL, Keessier:Edgar
SCHMITZ

Memberen:Jean PÜTZ, René MOUSEL, François KREMEN, Antoine BOISSEAUX

1959 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Roland CONTER, Secretär:Armand PUNDEL, Keessier:Edgar
SCHMITZ

Memberen:Jean PÜTZ, René MOUSEL, François KREMEN, Jean HEUSBOURG

- Die Amicale schwächelte etwas.
- Hier haben wir eine Überlieferungslücke

1970 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Roland CONTER, Secretär:André FEIEREISEN, Keessier:Paul
PFEIFFER

Memberen:Eugène WEBER, Charles HOSCH, Jean GOEDERT, Jean HEUSBOURG, Constant COLLING

1971 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Roland CONTER, Secretär:André FEIEREISEN, Keessier:Paul
PFEIFFER

Memberen:Eugène WEBER, Charles HOSCH, Jean GOEDERT, Jean HEUSBOURG, Constant COLLING

1972 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Roland CONTER, Secretär:André FEIEREISEN, Keessier:Paul
PFEIFFER

Memberen:Eugène WEBER, Charles HOSCH, Jean GOEDERT, Jean HEUSBOURG, Constant COLLING

1973 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Jean HEUSBOURG, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Eugène WEBER, Charles HOSCH, Jean GOEDERT, Paul PFEIFFER, Constant COLLING

1974 Präsident:Jean THIELEN, Vize-Präsident:Jean HEUSBOURG, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Eugène WEBER, Charles HOSCH, Jean GOEDERT, Paul PFEIFFER, Constant COLLING

1975 Präsident:Jean THIELEN, Secretär:André FEIEREISEN, Keessier:Guy LESSEL, Memberen:Eugène
WEBER

Memberen:Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Paul PFEIFFER, Norbert KAELL, Pierre
HOFMANN, François STROCK

1976 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Paul PFEIFFER, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Jean-Louis KNAFF, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Jean THIELEN

1977 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Paul PFEIFFER, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL
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Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Jean-Louis KNAFF, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN

1978 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Paul PFEIFFER, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Jean-Louis KNAFF, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS

1979 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Paul PFEIFFER, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Jean-Louis KNAFF, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS

1980 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Paul PFEIFFER, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Jean-Louis KNAFF, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS

1981 Präsident:François STROCK, Vize-Präsident:Fernand WEILAND, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS

1982 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:André FEIEREISEN, Secretär:André FEIEREISEN,
Keessier:Guy LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS

1983 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:André FEIEREISEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jean-Claude LECOMTE, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS

1984 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:André FEIEREISEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, Charles HOSCH, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS

1985 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:André FEIEREISEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Jean FEYEREISEN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS

1986 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:Jean FEYEREISEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Charles GRETHEN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Constant
COLLING, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS

1987 Präsident:Fernand WEILAND, Vize-Präsident:Jean FEYEREISEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Charles GRETHEN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Pierre HOFMANN, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS, Jeannot HOLLERICH

1988 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS, Jeannot HOLLERICH

1989 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL
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Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Fernand PROESS, Adolphe RAUCHS, Jeannot HOLLERICH

1990 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Fernand PROESS, Jeannot HOLLERICH

1991 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Fernand PROESS, Jeannot HOLLERICH

1992 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Paul KINSCH, Romain FEIPEL, Jeannot HOLLERICH

1993 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Paul KINSCH, Romain FEIPEL, Jeannot HOLLERICH

1994 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Charles GRETHEN, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Guy
LESSEL

Memberen:Klaus AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Pierre JACOBY, Marc
FISCHBACH, Fernand WEILAND, Paul KINSCH, Romain FEIPEL

1995 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Pierre JACOBY, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Marc
FISCHBACH

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Fernand WEILAND, Paul
KINSCH, Romain FEIPEL

1996 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Pierre JACOBY, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Marc
FISCHBACH

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Fernand WEILAND, Paul
KINSCH, Romain FEIPEL

1997 Präsident:Jean FEYEREISEN, Vize-Präsident:Pierre JACOBY, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Marc
FISCHBACH

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, Louis PHILIPPE, Fernand
WEILAND, Paul KINSCH

1998 Präsident:Pierre JACOBY, Vize-Präsident:Louis PHILIPPE, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Marc
FISCHBACH

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Fernand WEILAND

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Paul
KINSCH

1999 Präsident:Pierre JACOBY, Vize-Präsident:Louis PHILIPPE, Secretär:Marc TOCK, Keessier:Marc
FISCHBACH

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Fernand WEILAND

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Paul
KINSCH, Jean-Louis SALES

2000 Präsident:Pierre JACOBY, Vize-Präsident:Louis PHILIPPE, Secretär:Jean-Louis SALES, Keessier:Marc
FISCHBACH

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Fernand WEILAND
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Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Paul
KINSCH, Marc TOCK

2001 Präsident:Pierre JACOBY, Vize-Präsident:Louis PHILIPPE, Secretär:Jean-Louis SALES, Keessier:Marc
FISCHBACH

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Fernand WEILAND

Memberen:Georges AXMANN, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Paul
KINSCH, Marc TOCK

2002 Präsident:Pierre JACOBY, Vize-Präsident:Louis PHILIPPE, Secretär:Jean-Louis SALES, Keessier:Marc
FISCHBACH

Éierepräsident:Jean FEYEREISEN

Memberen:Tom NICKELS, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean
FEYEREISEN, Daniel ERPELDING, Paul KINSCH, Marc TOCK

2003 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Jean-Louis SALES,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean
FEYEREISEN, Paul KINSCH, Marc TOCK

2004 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Jean-Louis SALES,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Marc TOCK

2005 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident a Secretär: Daniel ERPELDING, Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK, Michel ASORNE

2006 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident a Secretär:Daniel ERPELDING, Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK, Michel ASORNE

2007 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK

2008 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, François GOEDERT, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK

2009 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK

2010 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS
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Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK

2011 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Pierre JACOBY

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Louis
SALES, Marc TOCK

2012 Präsident:Louis PHILIPPE, Vize-Präsident:Daniel ERPELDING, Secretär:Michel ASORNE,
Keessier:Tom NICKELS

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean
FEYEREISEN, Jean-Paul SCHREINER, Jean-Louis SALES, Marc TOCK, Guy LUX

2013 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Michel ASORNE, Keessier:Tom
NICKELS

Éierepräsident:Jean FEYEREISEN, Louis PHILIPPE

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean
FEYEREISEN, Jean-Paul SCHREINER, Jean-Louis SALES, Marc TOCK, Christian EVEN, Pierre SCHWEIG

2014 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Pierre SCHWEIG, Keessier:Tom
NICKELS

Éierepräsidenten:Jean FEYEREISEN, Louis PHILIPPE

Memberen:Marc FISCHBACH, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Paul
SCHREINER, Jean-Louis SALES, Marc TOCK, Christian EVEN, Michel ASORNE

2015 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Pierre SCHWEIG, Keessier:Tom
NICKELS

Éierepräsident:Louis PHILIPPE

Memberen:Philippe GENGLER, Guy MAHOWALD, Jens CHRISTIANSEN, André DETAILLE, Jean-Paul
SCHREINER, Jean-Louis SALES, Marc TOCK, Christian EVEN, Michel ASORNE

2016 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Pierre SCHWEIG, Keessier:Jean-
Paul SCHREINER

Éierepräsident:Louis PHILIPPE

Memberen:Philippe GENGLER, Guy MAHOWALD, Sophie HELLINGHAUSEN, André DETAILLE, Paul
NATHAN, Tom NICKELS, Jean-Louis SALES, Caroline GASPAR, Christian EVEN, Michel ASORNE

2017 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Sophie HELLINGHAUSEN,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER

Éierepräsident:Louis PHILIPPE

Memberen:Philippe GENGLER, Guy MAHOWALD, André DETAILLE, Paul NATHAN, Tom NICKELS,
Jean-Louis SALES, Caroline GASPAR, Christian EVEN, Michel ASORNE, Pierre SCHWEIG

2018 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Sophie HELLINGHAUSEN,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER

Éierepräsident:Louis PHILIPPE

Memberen:Michel ASORNE, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Philippe GENGLER,
Paul NATHAN, Tom NICKELS, Jean-Louis SALES, Pierre SCHWEIG, Paul DAX, Michel HECKEL, Joe
MALGET, Jacques MEISCH

2019 Präsident:Daniel ERPELDING, Vize-Präsident:Guy LUX, Secretär:Sophie HELLINGHAUSEN,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER

Éierepräsident:Louis PHILIPPE
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Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Philippe GENGLER,
Michel HECKEL, Joe MALGET, Jacques MEISCH, Paul NATHAN, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

2020 Präsident:Guy LUX, Vize-Präsident:Sophie HELLINGHAUSEN, Secretär:Jean-Marie STRASSER,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER, Éierepräsidenten:Louis PHILIPPE, Daniel ERPELDING

Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Philippe GENGLER,
Michel HECKEL, Joe MALGET, Jacques MEISCH, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

2021 Präsident:Guy LUX, Vize-Präsident:Sophie HELLINGHAUSEN, Secretär:Jean-Marie STRASSER,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER

Éierepräsidenten:Louis PHILIPPE, Daniel ERPELDING

Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Philippe GENGLER,
Michel HECKEL, Joe MALGET, Jacques MEISCH, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

2022 Präsident:Guy LUX, Vize-Präsident:Sophie HELLINGHAUSEN, Secretär:Jean-Marie STRASSER,
Keessier:Jean-Paul SCHREINER

Éierepräsidenten:Louis PHILIPPE, Daniel ERPELDING

Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Philippe GENGLER,
Michel HECKEL, Joe MALGET, Jacques MEISCH, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

2023 Präsident:Guy LUX, Vize-Präsident: Jacques MEISCH, Secretär:Jean-Marie STRASSER, Keessier:Jean-
Paul SCHREINER

Éierepräsidenten:Louis PHILIPPE, Daniel ERPELDING

Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Sophie HELLINGHAUSEN,
Alain HEYNEN, Michel HECKEL, Joe MALGET, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

2024 Präsident:Guy LUX, Vize-Präsident: Jacques MEISCH, Secretär:Jean-Marie STRASSER, Keessier:Jean-
Paul SCHREINER

Éierepräsidenten:Louis PHILIPPE, Daniel ERPELDING

Memberen:Paul DAX, André DETAILLE, Christian EVEN, Caroline GASPAR, Sophie HELLINGHAUSEN,
Alain HEYNEN, Michel HECKEL, Serge HOSCHEID, Joe MALGET, Tom NICKELS, Pierre SCHWEIG

NACHGEWIESENE PRÄSIDENTEN DER AMICALE

Jean Weiwers † 1929 (? -1929)

Frank Meyer † 1992 (? – 1957)

Jean Thielen † 2015 (1958 – 1975)

François Strock † (1976 – 1981)

Fernand Weiland† 2011 (1982 -1987)

Jean Feyereisen (1988 – 1997)

Pierre Jacoby (1998 – 2002)

Louis Philippe (2003 – 2012)

Daniel Erpelding (2013 - 2019)

Guy Lux (2020 – heute)
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ALPHABETHISCHES REGISTER DER COMITARDS

Voller Name Aktiv beim AVL Im Vorstand der Amicale

A
Lynn AACHEN PR:2021

Eugène ABONDIO PS:1962

Andreia ALVES PR:2017, S:2020

Jules ARENDT P:1911-SS T:1953, T:1954, VP:1955, VP:1956, VP:1957

Steve ARENDT VP:1985, VP:1994

Maly ARENS S:2018, S:2019

Michel ASORNE S:1998 M:2005, M:2006, S:2007, S:2008, S:2009, S:2010,
S:2011, S:2012, S:2013, M:2014, M:2015, M:2016,
M:2017, M:2018

Georges AXMANN M:1995, M:1996, M:1997, M:1998, M:1999,
M:2000, M:2001

Klaus AXMANN M:1988, M:1989, M:1990, M:1991, M:1992,
M:1993, M:1994

Ben AZIZ LAKHOUNE WM:2022

B
Henri BALK T:1972

Diego BARIOLOZZI MC:2013

Anita BARTHELMY VP:2022, MC:2023, P:2024

Bryan BAST M:2023

Roland BASTIAN M:1987

Georges BECK S:1988

Fabrice BECKER CO:2023, PR:2024

Fernand BECKER PS:1973, VP:1975, M:1978

Paul BELCHE VP:1977-WS, P:1978

Charles BEMTGEN P:1981, P:1982, P:1983,
M:1984

Bernard BERG VP:1958-SS

Loïc BEURLET WM:2018, CO:2020,
WM:2022

Pierrot BIS M:1982, S:1983, P:1984

Yann BISENIUS CO:2023

Armand BLASCHETTE P:1957-SS, P:1958-SS

Georges BLAU VP:1964

Jacques BODÉ T:1951-WS

Claude BODEN S:1995, M:1999

Eduard BODSON S:1923-SS

Antoine BOISSEAUX M:1958
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Olivier BORMANN VP:2016, T:2017, T:2018

Jenny BOURG CO:2020, T:2021

Laurent BOURG PS:2013, P:2014

Steve BRAUN PS:1999, P:2000

Luc BUTTEL M:1994

C
Léon CACITTI P:1925-WS

Gaspard CHLECQ M:1979, T:1980

Jens CHRISTIANSEN M:1984, M:1985, M:1986, M:1987, M:1988,
M:1989, M:1990, M:1991, M:1992, M:1993,
M:1994, M:1995, M:1996, M:1997, M:1998,
M:1999, M:2000, M:2001, M:2002, M:2003,
M:2004, M:2005, M:2006, M:2007, M:2008,
M:2009, M:2010, M:2011, M:2012, M:2013,
M:2014, M:2015

Lars CHRISTIANSEN PS:1995, PS:1996-SS

Jean CHRISTOPHE M:1962, P:1963

Franz COLAS P:1926-SS, P:1926-WS,
P:1927-SS, P:1927-WS

Roland COLBACH FM:1953, PS:1956-WS

Constant COLLING M:1970, M:1971, M:1972, M:1973, M:1974,
M:1976, M:1977, M:1978, M:1979, M:1980,
M:1981, M:1982, M:1983, M:1984, M:1985,
M:1986

Lucien CONRARDY S:1981, S:1982, VP:1983

Roland CONTER S:1949, P:1950, P:1951-SS VP:1958, VP:1959, VP:1970, VP:1971, VP:1972

Frans CUELENAERE VP:1984

D
Henri DACOSTA T:1998

Guy DAUPHIN S:1963

Paul DAX S:2007, S:2008 M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
M:2023, M:2024

Tun DE CAROLIS PS:1990, PS:1991

Armand DE MONTIGNY VP:1957-WS, M:1958-WS,
VP:1959-SS

Erneste DE MUYSER P:1905-SS

Jean-Paul DEMUTH S:1963, S:1964

Jim DENGLER VP:1977

André DETAILLE M:1998, M:1999, M:2000, M:2001, M:2002,
M:2003, M:2004, M:2005, M:2006, M:2007,
M:2008, M:2009, M:2010, M:2011, M:2012,
M:2013, M:2014, M:2015, M:2016, M:2017,
M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
M:2023, M:2024
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Carole DETAMPEL MC:2016, MC:2017, T:2020

Marc DEVILLET CO:2021

Alain DI CATO M:2005

Emile DIDERRICH T:1956-SS, T:1956-WS,
T:1957-SS, T:1958-SS

Claude DIRKES M:2000

Robert DOCKENDORF M:1972, T:1973, M:1974

Léon DONDELINGER S:1900-SS, T:1901-WS

Pierre DUHR MC:2016

Yves DUHR M:2009

Joseph DUPONT S:1927-SS, FM:1928-SS,
FM:1928-WS, FM:1930-SS

E
Eduard EICH PS:1977

Claude ELSEN S:1970

Daniel ERPELDING T:1990, T:1991, T:1992,
P:1993

M:2002, VP:2003, VP:2004, VP:2005, S:2005,
VP:2006, S:2006, VP:2007, VP:2008, VP:2009,
VP:2010, VP:2011, VP:2012, P:2013, P:2014,
P:2015, P:2016, P:2017, P:2018, P:2019, PH:2020,
PH:2021, PH:2022, PH:2023, PH:2024

Christian EVEN VP:2000, P:2001 M:2013, M:2014, M:2015, M:2016, M:2017,
M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
M:2023, M:2024

F
Sven FAUST RE:2014, VP:2015

Annick FEHR M:2002, T:2003, T:2004,
T:2005

André FEIEREISEN VP:1967, P:1968-SS S:1970, S:1971, S:1972, S:1973, S:1974, S:1975,
S:1976, S:1977, S:1978, S:1979, S:1980, S:1981,
VP:1982, S:1982, VP:1983, VP:1984, VP:1985

Romain FEIPEL M:1992, M:1993, M:1994, M:1995, M:1996

Frank FEYEREISEN M:1996-SS, MC:1996-WS,
VP:1997, PS:1998

Jean FEYEREISEN PS:1967 M:1976, M:1977, M:1978, M:1979, M:1980,
M:1981, M:1982, M:1983, M:1984, M:1985,
VP:1986, VP:1987, P:1988, P:1989, P:1990, P:1991,
P:1992, P:1993, P:1994, P:1995, P:1996, P:1997,
PH:1998, PH:1999, PH:2000, PH:2001, PH:2002,
PH:2003, PH:2004, PH:2005, PH:2006, PH:2007,
PH:2008, PH:2009, PH:2010, PH:2011, PH:2012,
PH:2013, PH:2014

Lambert FISCH P:1956-SS, P:1956-WS,
VP:1957-SS
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Marc FISCHBACH T:1978, PS:1980 M:1987, M:1988, M:1989, M:1990, M:1991,
M:1992, M:1993, M:1994, T:1995, T:1996, T:1997,
T:1998, T:1999, T:2000, T:2001, T:2002, M:2003,
M:2004, M:2005, M:2006, M:2007, M:2008,
M:2009, M:2010, M:2011, M:2012, M:2013,
M:2014

Max FISCHBACH P:2005, M:2006

Claude FLAMMANG T:1981

Fernand FLAMMANG PS:1958-SS, T:1958-WS

Jacques FLESCH M:1991, PS:1992

Charel FOHL PS:2021

Pierre FORSTER PS:2016

Luc FRANTZEN M:2007, M:2008

Charel FRAUENBERG M:1995, M:1996-SS, VP:1996-
WS, M:1997

Danielle FRERES T:1999, T:2000

Jean FREYLINGER T:1963

Emilie FRISING MC:2018, MC:2019

Henri FRISING S:1952

Max FRISING M:2019

André FUNCK FM:1932-SS

Ben FUNK MC:2015

Joel FUX PS:2019

G
Marcel GALLION VP:1971, VP:1972

Martin GANGLER S:1921-WS

Daniel GANSER CO:2023

Robert GARCIA S:1975

Caroline GASPAR M:2016, M:2017, M:2018, M:2019, M:2020,
M:2021, M:2022, M:2023, M:2024

Kevin GEBELE VP:2014

André GEIB P:1979, M:1980

François GEIB T:1902-WS

Gerard GELZ RE:2016, VP:2017, P:2018

Norbert GENGLER VP:1978, VP:1979

Philippe GENGLER PS:2009 M:2015, M:2016, M:2017, M:2018, M:2019,
M:2020, M:2021, M:2022

Alain GEORGES MC:2020, MC:2021, MC:2022

Leo GERDOM S:1922-SS

Marc GERSON M:1985

Tom GOECKEL T:2006, T:2007, M:2009,
WM:2010, WM:2014

Camille GOEDERT PS:1978, PS:1979
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François GOEDERT S:1958-SS M:1985, M:1986, M:1987, M:1988, M:1989,
M:1990, M:1991, M:1992, M:1993, M:1994,
M:1995, M:1996, M:1997, M:1998, M:1999,
M:2000, M:2001, M:2002, M:2003, M:2004,
M:2005, M:2006, M:2007, M:2008

Jean GOEDERT M:1970, M:1971, M:1972, M:1973, M:1974

Othon GOEDERT P:1923-WS, P:1924-SS

Tim GOEDERT S:2024

Patrick GOFFINET M:1983, T:1984, T:1985,
T:1986, T:1987

Eric GONDERINGER P:2010, S:2011

Ben GRAAS M:2022

Michèle GRAAS RE:2017

Lucien GREGORIUS PS:1961

Charles GRETHEN PS:1971, VP:1976, S:1977-WS M:1986, M:1987, VP:1988, VP:1989, VP:1990,
VP:1991, VP:1992, VP:1993, VP:1994

Carlo GROFF S:1973

H
Pierre HAAS M:1962

Sacha HACK M:2012

Pit HALSDORF M:2010, VP:2011, P:2012,
VP:2013

Marco HAMMER S:1960-SS

Guy HANSEN S:1958-WS, T:1959-SS

Roland HANTEN VP:1980

Jean-Pierre HARDT M:1960-SS

Michel HECKEL PS:2007, P:2008, P:2009,
M:2010

M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
M:2023, M:2024

Georges HÉDO S:1957-SS, P:1957-WS,
M:1958-SS, PS:1958-WS

Hubert HEISBOURG S:1923-WS, S:1924-SS,
P:1924-WS, P:1925-SS

Jim HELFENSTEIN M:1981, VP:1982, T:1983

Sophie
HELLINGHAUSEN

S:2010 M:2016, S:2017, S:2018, S:2019, VP:2020, VP:2021,
VP:2022, M:2023, M:2024

Théo HERTGES VP:1973

Guy HEUERTZ VP:1974

Dany HEUSBOURG M:2003, M:2004

Jean HEUSBOURG FM:1951-WS, FM:1952 M:1959, M:1970, M:1971, M:1972, VP:1973,
VP:1974

Alain HEYNEN S:1999 M:2023, M:2024

Roger HEYNEN PS:1952, PS:1953

Yves HEYNEN S:1993, S:1994
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Albert HILGER S:1967, VP:1968-SS, P:1968-
WS

Ro HILGER PS:2000, PS:2001

Leon HIRTT M:1982, PS:1983, S:1984,
S:1985, S:1986, S:1987

Philippe HIRTT MC:2024

Jojo HIRTZ M:1967, P:1969

Mirnes HODZIC M:2010

Aloyse HOFFMANN P:1970

Annick HOFFMANN RP:2015, S:2016, P:2017

Charel HOFFMANN S:2004

Daniel HOFFMANN M:1999

Jean-Paul HOFFMANN PS:1963, PS:1964

Patrick HOFFMANN S:2005, VP:2006

Roger HOFFMANN P:1974

Pierre HOFMANN M:1975, M:1976, M:1977, M:1978, M:1979,
M:1980, M:1981, M:1982, M:1983, M:1984,
M:1985, M:1986, M:1987

Jeannot HOLLERICH M:1987, M:1988, M:1989, M:1990, M:1991,
M:1992, M:1993

Charles HOSCH M:1970, M:1971, M:1972, M:1973, M:1974,
M:1975, M:1976, M:1977, M:1978, M:1979,
M:1980, M:1981, M:1982, M:1983, M:1984

Serge HOSCHEID M:2005, M:2006, P:2007 M:2024

Roland HOSS M:1969, PS:1970

René HUBERT P:1954

Paul HUBERTY T:1927-SS

Tom HUT VP:2021

I
Sandrine IGEL S:1991, S:1992

J
Ben JACOBY M:2011, RC:2014

Edmond JACOBY VP:1965, VP:1966

Jean-Claude JACOBY M:1970

Pierre JACOBY M:1981, M:1982, M:1983, M:1984, M:1985,
M:1986, M:1987, M:1988, M:1989, M:1990,
M:1991, M:1992, M:1993, M:1994, VP:1995,
VP:1996, VP:1997, P:1998, P:1999, P:2000, P:2001,
P:2002, M:2003, M:2004, PH:2005, PH:2006,
PH:2007, PH:2008, PH:2009, PH:2010, PH:2011

Lucien JACQUÉ VP:1958-WS, S:1959-SS

Fernand JACQUINOT FM:1902-SS

Mike JAEGER VP:2003
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Luc JAKOBY PS:2024

Pit JANS CO:2018, P:2019

Guy JEANPIERRE T:1966, T:1967

Christian JOLY SPN:2012, T:2013

Alex JUNCK PR:2019

Tom JUNG T:2008, T:2009

Albert JUNGBLUTH P:1922-SS

Kevin JUNGBLUTH T:2010, P:2011, P:2012

Victor JUNGBLUTH PS:1970

Fréderique JUNGELS P:1962

K
Norbert KAELL PS:1959-WS M:1975

Gaston KAISER MC:1992, VP:1993

Bob KASEL S:2009, P:2010

Serge KATER T:1993

Frank KAYSER PS:2003, PS:2004

Paul KAYSER M:1977-WS, M:1978, T:1979

Camille KEIFFER FM:1900-SS, P:1901-WS

Claude KERGER M:2000

Alain KIEFFER PS:1988, PS:1989, VP:1990

Guy KIND P:1966

Claude KINNEN S:2001

Paul KINSCH M:1992, M:1993, M:1994, M:1995, M:1996,
M:1997, M:1998, M:1999, M:2000, M:2001,
M:2002, M:2003

Alphonse KINTGEN T:1911-SS

Serge KIOES P:1972

Carole KIRCH T:2001, T:2002

Paul KLEIN P:1935-WS, P:1936-WS

Daniel KLOP VP:1994, T:1995

Joseph KLOP PS:1957-SS

Emile KNAFF P:1929-WS, FM:1929-WS,
P:1930-SS

Jean-Louis KNAFF M:1976, M:1977, M:1978, M:1979, M:1980

Richard KNAFF T:1923-SS

Ernest KNEIP PS:1965, PS:1966, P:1967

Fränk KNEIP M:1990

Henri KOX PS:1984, PS:1985, PS:1986,
PS:1987, M:1988, VP:1989,
P:1990

François KREMEN T:1952, P:1953, P:1955,
VP:1956-SS, VP:1956-WS

M:1958, M:1959
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Alex KREMER M:1971

Paul KREMER T:1970

Charles KROMBACH P:1965

Jacques KROMBACH VP:1969

Walter KUBORN S:1974

Thierry KUFFER PS:1977-WS

Alex KUGENER M:1973

Pierre KUMMER S:1961

L
Jean Jacques LAMBY S:1970

Jean-Michel LANGLAIS T:1977-WS

Michel LAUER M:1965

Alphonse LAURENT S:1902-WS

André LAUX PS:1969

Francis LECH S:1954

Jean-Claude LECOMTE M:1975, M:1976, M:1977, M:1978, M:1979,
M:1980, M:1981, M:1982, M:1983

Pierre LEGILLE M:1971, S:1972

Guy LESSEL M:1961, T:1962 T:1973, T:1974, T:1975, T:1976, T:1977, T:1978,
T:1979, T:1980, T:1981, T:1982, T:1983, T:1984,
T:1985, T:1986, T:1987, T:1988, T:1989, T:1990,
T:1991, T:1992, T:1993, T:1994

Jim LEYDER CO:2022

Armand LOESCH M:1969

Victor LOGELIN M:1972

André LOMMEL T:1976, M:1977

Hermann LOMMERT S:1966, S:1968-SS

Lucien LORANG P:1959-WS, VP:1960-SS

Nico LORANG S:1989, S:1990

Gerard LUTGEN M:1998

Carlo LUX T:1977

Guy LUX M:2002, P:2003 M:2012, VP:2013, VP:2014, VP:2015, VP:2016,
VP:2017, VP:2018, VP:2019, P:2020, P:2021,
P:2022, P:2023, P:2024

Jan LUX PS:2006

M
Alex MAACK PS:2020, CO:2024

Jerry MACKEL MC:1991, VP:1992

Guy MAHOWALD S:2003, P:2004 M:2009, M:2010, M:2011, M:2012, M:2013,
M:2014, M:2015, M:2016, M:2017

Anne MAJERUS S:2006

Patrick MAJERUS S:1996-SS, S:1996-WS, S:1997
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Joe MALGET M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
M:2023, M:2024

Joé MALGET M:2008, VP:2009

Steve MALLER S:2014, S:2015, P:2016

Jean-Pierre MANNON P:1922-WS

Charel MARCY T:2019

Nico MARMANN M:1963, M:1964

Jean MARTIN VP:1963

Robert MARX FM:1922-SS, FM:1923-SS

Pol MATHAY CO:2020, M:2021, P:2022,
T:2023

Mariette MAY S:1974

Jeff MEDINGER PR:2014, T:2015, T:2016

Edmond MEER S:1962, M:1963, T:1964

Jacques MEISCH M:2018, M:2019, M:2020, M:2021, M:2022,
VP:2023, VP:2024

Fernand MELCHIOR T:1949

Camille MERGEN P:1923-SS

Roland MERSCH S:1956-SS, S:1956-WS

Victor MERSCH T:1900-SS, S:1901-WS

Francis MEYER VP:1954

Frank MEYER P:1951, P:1952, P:1953, P:1954, P:1955, P:1956,
P:1957

Gilbert MEYER PS:1972

Jacques MEYER M:1966

Henri MEYERS P:1934-WS

Philippe MEYERS CO:2021, T:2022

Nico MEYRER M:1986

Mathis MICHELS VP:2020, CO:2022

Jean MOIA S:1930-SS, FM:1931-SS,
P:1932-SS

Robert MOLITOR S:1955

Danièle MOUSEL M:2007, VP:2008

René MOUSEL M:1958, M:1959

Alfons MÜLLENBERGER T:1951, T:1952

Ady MULLER P:1960-SS

Ben MULLER PS:2005, P:2006

Max MULLER M:2012

N
Paul NATHAN M:2016, M:2017, M:2018, M:2019

Guy Maurice NEUMAN M:1959-WS, VP:1961,
VP:1962
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Henri NEUMANN P:1932-WS

Jean NEY VP:1955

Alfred NEYEN T:1975, S:1978

Paul NEYEN S:1965

André NEYENS M:1967

Bernard NEYS M:1968-SS, PS:1968-WS,
T:1969

Leny NICKELS T:2024

Tom NICKELS T:1994 M:2002, T:2003, T:2004, T:2005, T:2006, T:2007,
T:2008, T:2009, T:2010, T:2011, T:2012, T:2013,
T:2014, T:2015, M:2016, M:2017, M:2018, M:2019,
M:2020, M:2021, M:2022, M:2023, M:2024

Gilles NIES PS:2011

Emile NIMAX T:1968-SS, VP:1968-WS

Georges NOESEN M:1996-WS

René NOESEN T:1971

Henri NOSBUSCH M:1959-SS

P
Dave PACKBIER M:2021

Raoul PETRY M:2011, S:2012

Johnny PEUSCH P:1964

Paul PFEIFFER S:1957-WS, M:1958-SS,
P:1958-WS, P:1959-SS

T:1970, T:1971, T:1972, M:1973, M:1974, M:1975,
VP:1976, VP:1977, VP:1978, VP:1979, VP:1980

Louis PHILIPPE VP:1991, P:1992 M:1997, VP:1998, VP:1999, VP:2000, VP:2001,
VP:2002, P:2003, P:2004, P:2005, P:2006, P:2007,
P:2008, P:2009, P:2010, P:2011, P:2012, PH:2013,
PH:2014, PH:2015, PH:2016, PH:2017, PH:2018,
PH:2019, PH:2020, PH:2021, PH:2022, PH:2023,
PH:2024

Bert POECKES M:1993, PS:1994, VP:1995

Fernand PROESS M:1978, M:1979, M:1980, M:1981, M:1982,
M:1983, M:1984, M:1985, M:1986, M:1987,
M:1988, M:1989, M:1990, M:1991

Norbert PROTH S:1951, S:1952, S:1953, S:1954

Armand PUNDEL S:1951-WS, P:1952, VP:1953 S:1958, S:1959

Jean PÜTZ FM:1927-SS M:1957, M:1958, M:1959

Nobert PÜTZ P:1937-WS, P:1938-WS,
P:1939-SS

Q
Jean QUINTUS PS:1974, P:1975, P:1976,

P:1977-WS

R
Jos RACKÉ PS:1968-SS, T:1968-WS
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Henri RADOUX PS:1959-SS

Adolphe RAUCHS M:1983, M:1984, M:1985, M:1986, M:1987,
M:1988, M:1989

Jean-Jacques RAUCHS PS:1977-WS

Tom RAYECK MC:2010

Camille RECKINGER P:1915-WS

Marc REICHERT M:1981

Paul REICHERT T:1974

René REIFENBERG M:1977-WS

Joe REIFFERS M:2019

Robert REILAND FM:1949, FM:1950, FM:1951-
SS

René REIMEN M:1968-SS, S:1968-WS

Claude REISCH P:1980

Ivica REPUSIC PS:1996-WS, PS:1997

Elio RERMAN SPN:2011, T:2012

Gabrielle RETTER M:1986, VP:1987, VP:1988

Emile REUTER S:1977

Jean REUTER T:1930-SS

Pierre REUTER PS:1992, VP:1993, P:1994

René REUTER M:1970

Olivier RIES M:2024

René RIES M:1976

Felix RIPPINGER P:2020, CO:2021, S:2022

Jorge Filipe
RODRIGUES DA COSTA

PR:2016

Patrick ROILGEN M:1992, PS:1993

Ronny ROOS CO:2023

S
Jean-Louis SALES M:1999, S:2000, S:2001, S:2002, S:2003, S:2004,

M:2005, M:2006, M:2007, M:2008, M:2009,
M:2010, M:2011, M:2012, M:2013, M:2014,
M:2015, M:2016, M:2017, M:2018

Gilbert SANTER M:1959-WS, M:1960-SS,
P:1961

Albert SCHARLÉ P:1921-SS, P:1921-WS

Joseph SCHARLL M:1979, S:1980

Luc SCHELLER VP:2007, PS:2008

Carlo SCHIERTZ M:1987, T:1988, T:1989

Guy SCHILTZ M:1973

Jean-Paul SCHINTGEN PS:1981, T:1982

François SCHLESSER M:1961
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Paul SCHLESSER M:1983, M:1984

Roger SCHLIM S:1976, P:1977

Claude SCHMIT M:1975

François SCHMIT P:1913-WS

Edgar SCHMITZ P:1928-SS, P:1928-WS T:1955, T:1956, T:1957, T:1958, T:1959

Willy SCHMITZ RE:2017, RE:2018

Christophe SCHMOL SPN:2013, PS:2014

Patrick SCHNEIDER M:2022

François SCHOLTES M:1959-SS, VP:1959-WS,
M:1962

Marc SCHOLTES M:2001, S:2002, M:2002

Antoine SCHON M:1965

Michel SCHON M:2010, MC:2011

Robert SCHON PS:1967

Sylvain SCHRANTZ MC:1989, MC:1990

Jean-Paul SCHREINER VP:1999, S:2000 M:2012, M:2013, M:2014, M:2015, T:2016, T:2017,
T:2018, T:2019, T:2020, T:2021, T:2022, T:2023,
T:2024

Caroline SCHROEDER S:2017

Sebastian
SCHUMACHER

PS:2010

Paul SCHUMMER VP:2001, P:2002

Jean SCHUSTER P:1933-WS

André SCHWARZ P:1990, P:1991

Lisa SCHWEIG RE:2018, VP:2019

Pierre SCHWEIG M:2001, P:2002 M:2013, S:2014, S:2015, S:2016, M:2017, M:2018,
M:2019, M:2020, M:2021, M:2022, M:2023,
M:2024

Alfred SEEBURGER S:1924-WS, S:1925-SS

Ernest SIMON T:1965

Serge SIMON MC:1995, VP:1996-SS, P:1996-
WS, P:1997

John SLIEPEN P:1985, P:1986

Camille SOISSON T:1932-SS

Clement STEFFEN S:1974, M:1974, M:1976

Catherine STEFFES PS:2015

Claude STERGES T:1970, P:1971

Gerry STOLL PS:1975

Jean-Marie STRASSER M:2003, VP:2004 S:2020, S:2021, S:2022, S:2023, S:2024

Raymond STRAUS PS:1976, M:1977

François STROCK T:1954, T:1955 M:1975, P:1976, P:1977, P:1978, P:1979, P:1980,
P:1981
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T
Maurice THEIS MC:1997

Pascal THEIS M:2004, VP:2005, M:2009

Philippe THEISEN T:2011

Tom THEISEN MC:1993, MC:1994, P:1995,
P:1996-SS

Gérard THIEL VP:1995, MC:1998, P:1999

Christian THIELEN PS:2002

Jean THIELEN P:1949, P:1950, P:1951-WS,
VP:1952

S:1955, S:1956, S:1957, P:1958, P:1959, P:1960,
P:1961, P:1962, P:1963, P:1964, P:1965, P:1966,
P:1967, P:1968, P:1969, P:1970, P:1971, P:1972,
P:1973, P:1974, P:1975, PH:1976

Cedric THILL M:2023

Christian THILLENS CO:2018

Georges THILMANY S:1969, VP:1970

Fränk THOMÉ VP:1998

Jean-Paul THULL VP:1981, PS:1982

Freddy THYES M:1966

Marc TOCK S:1983, S:1984, S:1985, S:1986, S:1987, S:1988,
S:1989, S:1990, S:1991, S:1992, S:1993, S:1994,
S:1995, S:1996, S:1997, S:1998, S:1999, M:2000,
M:2001, M:2002, M:2003, M:2004, M:2005,
M:2006, M:2007, M:2008, M:2009, M:2010,
M:2011, M:2012, M:2013, M:2014, M:2015

Jim TREINEN S:1970, S:1971, P:1973

Tzvetomir TZVETKOV PS:2017, PS:2018

U
Claude URBÉ S:1979, M:1980

V
Lisa VAN DER WEKEN MC:2012, S:2013

Thomas VINANDY M:2024

W
Alphonse WAGENER FM:1905-SS

Jeanne-Marie
WAGENER

PR:2020, P:2021

Tom WAGENER M:1995

Nicolas WAGNER T:1902-SS, P:1902-WS

Norry WAGNER M:1975

Norbert WALLERS S:1959-WS

Eugène WEBER M:1970, M:1971, M:1972, M:1973, M:1974,
M:1975

Philippe WEIDES PR:2022, S:2023, VP:2024
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Fernand WEILAND T:1959-WS, T:1960-SS, T:1961 VP:1981, P:1982, P:1983, P:1984, P:1985, P:1986,
P:1987, PH:1988, PH:1989, PH:1990, PH:1991,
PH:1992, PH:1993, PH:1994, PH:1995, PH:1996,
PH:1997, PH:1998, PH:1999, PH:2000, PH:2001

Daniel WEILER PS:2022, VP:2023

Jos WEILER M:1964

Laure WEIS PR:2023

Léon WEIWERS S:1915-WS

Fernand WELTER PS:1960-SS

François WELTER PS:2023

Justine WELTER S:2021, P:2023

Romain WEYDERT M:1985, P:1986, P:1987,
P:1988, P:1989, VP:1990

Adrien WILLE CO:2024

Mathias WILLEMS T:1923-WS

Jeff WINCKEL S:2002

Lynn WINKIN PR:2018

Yann WOLFF VP:2018

Mike WOLTER T:1996-SS, T:1996-WS,
T:1997, P:1998

Z
Joy ZACHARIAS MC:2014

Gino ZAMPICININI MC:1988, M:1989

Egon ZANDER T:1924-WS, T:1925-SS

Fränk ZENNER T:2014, P:2015

Charles ZETTINGER S:1932-SS

Ou-Xi ZHAN PS:2012, P:2013

Yang ZHANG WM:2014, WM:2015,
WM:2016, WM:2017

Für die Bedeutung der Abkürzungen der Vereinsämter, siehe Anhang.
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KLEINE ZEITTAFEL ZUR GESCHICHTE VON AVL UND AMICALE

ZUSAMMENGESTELLT VON DANIEL ERPELDING

1870 Aufnahme des Vorlesungsbetriebs des Aachener Polytechnikums. Eröffnungsfeier der neuen
Hochschule am 10. Oktober.

1872 Gründung des Fachvereins der Chemiker und Hüttenleute am 18. November. Viele Luxemburger
schließen sich ihm an.

1874 Pierre Mouris ist der erste Hüttenmann der Hochschule und der erste Luxemburger Absolvent.

1880 Gründung der Letzeburger zu Léiwen (LL) des « cercle des étudiants luxembourgeois à Louvain »
im belgischen Löwen.

1886 Gründung der „Orano-Luciliburgia“. Aachen ist damit nach Löwen (Louvain) die zweite
Universitätsstadt mit einem Luxemburger Studentenverein.

1891 Zusammenbruch der Orano-Luciliburgia. Die Luxemburger schließen sich wieder den Fachvereinen
an.

1894 Streit beim Verein der Chemiker und Hüttenleute. Die Studenten wollen die Mitglieder zur
unbedingten Satisfaktion verpflichten, die Ehemaligen sind dagegen, der Verein muss
suspendieren.

1895 Streit um die Satisfaktionsfrage eskaliert. Der Carolingia wird der Vorsitz des Allgemeinen
Studentenausschuss (ASTA) verweigert.

Das Corps Marko-Guestphalia führt die unbedingte Satisfaktion ein.

Théodore Burggraff ruft dazu auf einen Absolventenverein zu gründen. Möglicherweise die
Keimzelle der späteren Amicale.

1897 Im April, Gründung des Luxemburger Ingenieurvereins, aus dem rasch der Ingenieur- und
Industriellenverein wird (ALII)

Gründung des Akademischen Vereins d’Letzeburger (AVL). Möglicherweise am 29. Juli, spätestens
zum Oktober.

1899 Aachener Delegation nimmt an der Fahnenweihe der Lëtzeburger zu Léiwen am 21. Mai in Löwen
teil.

1901 Am 29. Juni, unter der Präsidentschaft von Camille Keiffer hat der AVL dann seine eigene Fahnen-
und Wappenweihe in Aachen.

1905 Am 3. Juni nimmt eine Aachener Delegation am 25. Stiftungsfest in Louvain teil.

1906 Doktorwürde für Jean Weiwers, den späteren langjährigen Präsidenten der Verbandes der Alten
Herren (AHAH).

1907 10. Stiftungsfest des AVL.

1909 Der 200. Hütteningenieur ist ein Luxemburger: Mathias Koener, er wird von der Hüttenmännischen
Vereinigung am 18. Juni mit “einen glänzend verlaufenen Festkommers” im Beisein vieler
Mitglieder des Lehrkörpers besonders geehrt.

Der AVL veröffentlicht sein Bierkomment.

Erstmals schreiben sich Frauen als ordentliche Studenten an der Aachener Hochschule ein.

1910 Gründung des katholischen Akademikervereins (AV) in Luxemburg.

1912 Gründung der Association générale des étudiants luxembourgeois (AGEL) als linksliberaler
Gegenpart zum AV. Bekannt ist der Verein aber nur als ASSOSS.

1914 Am 28. Juni: Attentat von Sarajevo.

Am 14. Juli Beerdigung des alten Herren (AH) Léon Dondelinger. Grabreden halten AH Tony Lefort
und Student Robert Welter.
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2. August: Deutscher Überfall auf Luxemburg und Belgien, das ist zugleich der Beginn des ersten
Weltkrieges. Luxemburg wird von deutschen Truppen besetzt.

1915 Am 8. Februar schreibt der AVL an den Staatsminister, da immer mehr Landsleute in Aachen in
wirtschaftliche Not geraten seien.

Am 4. April genehmigt die Generalversammlung der AHAH die neuen Statuten.

1918 9. November: Revolution in Deutschland angesichts des absehbar verlorenen Krieges.

11. November Waffenstillstand von Compiègne. Der erste Weltkrieg ist zu Ende.

Am selben Tag: Mitteilung des zweiten Chargierten Victor Bouchet zum Befinden der Luxemburger
Studenten an die Eltern.

Ende November: belgische Truppen besetzen Aachen.

1919 Am 9. Januar dankt Großherzogin Marie Adelheid ab.

Am 28. September: Referendum in Luxemburg über Staatsform und wirtschaftliche Orientierung.

1920 Die Gebühren für Ausländer an der RWTH werden verzehnfacht.

Eupen und Malmedy werden an Belgien abgetreten.

50 Jahrfeier der RWTH. Gründung der Mensa.

Gründung der Union Nationale des Etudiants Luxembourgeoises (UNEL).

1921 Wirtschaftskrise. Im März bieten 30 Aachener Studenten beim Arbeiterstreik in Dommeldingen der
ARBED Mithilfe zum Erhalt der Anlagen an.

Ernennung von Erich Cüppers zum Honorarkonsul für Aachen.

Am 25. Juli: Unterzeichnung des Vertrags über die Union économique belgo-luxembourgeoise.

1922 Im Januar organisiert der neue Konsul eine Feier zum Geburtstag der Großherzogin. Diese Feier
wird künftig zu einem festen Termin auch im Kalender des AVL.

Ab dem 17. Juni findet ein drei Tage dauerndes Stiftungsfest im großen Saale des Karlshauses, unter
großer Beteiligung der „Alten Herren" aus Luxemburg statt.

1923 In Deutschland herrscht eine Megainflation. Im Oktober: Ausrufung der Rheinischen Republik,
Beginn des Separatistenaufstandes. Unruhen auch in Aachen, zwei Luxemburger Studenten
werden verletzt.

Wegen der Unruhen: Schließung der Hochschule durch die Interalliierte Kommission.

Am 30. Oktober Studentenzusammenkunft mit alten Herren im Restaurant Hippert in Luxemburg
wegen der Schließung. Die Alten Herren raten dringend zum Abwarten.

1925 Mit Léon Cacitti wird zum ersten Mal jemand Präsident des AVL, der nicht als Luxemburger geboren
wurde.

1926 Am 7. Juni: 29. Stiftungsfest mit Ansprachen von Colas und Generalkonsul Erich Cüpper. Die
Hollandia ist dazu vollzählig erschienen.

1927 Ab dem 9. Juli: erneut ein dreitägiges Stiftungsfest, inzwischen zum 30jährigen Bestehen.

Kurz darauf: Beerdigung des Luxemburger Professors an der RWTH Paul Oberhoffer.

1928 Am 8. März Beerdigung von Emil Mayrisch, viele AVLer nehmen teil.

Am 22. März Beerdigung das AH Staatsrat Tony Lefort

1929 Am 24. Oktober: Börsencrash (Black Thursday) in Amerika. Beginn der Weltwirtschaftsdepression.

Am selben Tag Beerdigung des Präsidenten der Amicale Dr Jean Weiwers.

1932 Letztes großes Stiftungsfest des AVL mit vielen Beteiligten vor dem Krieg.

1933 30. Januar: Hitler wird zum Reichskanzler ernannt. Seine NSDAP wandelt Deutschland mittels
Terrors überraschend schnell in eine Diktatur um.

Luxemburger meiden nun den Studienort Aachen.
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1935 Der AVL ist auf 6 Mitglieder geschrumpft.

1939 Der letzte Luxemburger Norbert Pütz besteht die Diplomprüfung und verlässt Aachen, er nimmt
die Fahne mit.

Am 1. September: Beginn des zweiten Weltkrieges. Schließung der Hochschule.

Im November: Beerdigung von François Geib alias Kluck

1940 Am 10. Mai: Zweiter Deutscher Überfall auf Luxemburg. Beginn der vier Jahre dauernden
Besatzungszeit.

1941 Im Oktober Volksbefragung der Luxemburger durch die Nazis zu Staatsangehörigkeit,
Muttersprache und Volkszugehörigkeit. 3 x Letzebuerg.

Luxemburger dürfen nur noch an ausgewählten Hochschulen in Deutschland studieren. Rund 20
Luxemburger Studenten beginnen ein Studium in Aachen oder führen es fort.

1942 Am 19. Juni: Erster „politischer Abend“ der Zwangsbeschulung für Luxemburger Studenten in NS
Ideologie. Student Felix Hoffelt erklärt gleich zu Beginn, dass die Luxemburger keine Uniform
anziehen und auch kein SA-Ehrenabzeichen erwerben wollen.

Am 1. Juli: Verhandlung vor dem Rektor, Hoffelt darf nicht mehr in Deutschland studieren und
kommt kurz drauf ins KZ Hinzert, die anderen bekommen das Semester nicht anerkannt.

Am 9. August: Hitler entscheidet, dass die Wehrpflicht in Luxemburg eingeführt wird.

Am 30. August: Gauleiter Simon verkündete die sofortige Zwangsrekrutierung der Luxemburger in
die Wehrmacht.

Am 31. August Generalstreik in Luxemburg, auch einige alte Aachener nehmen teil und erleiden
Sanktionen. Jean Baptiste Soisson z.B. stirbt im KZ Sachsenhausen am 23. September.

1943 Am 8. März stirbt Mathias Koener nach längerer Haft im KZ Hinzert, vier Tage nach seiner
Freilassung.

Am 13. März werden die verbliebenen Luxemburger fast alle von der Hochschule verwiesen.

1944 10. September: Die Amerikaner befreien Luxemburg. Offensichtliche Kollaborateure werden sofort
festgesetzt, wenn sie sich nicht absetzen konnten.

21. Oktober: Die Amerikaner erobern Aachen, das bedeutet die erneute Schließung der
Hochschule.

30. November: Beginn der Prozedur der Épuration administrative, der systematischen
Untersuchung, wie sich insbesondere Leute auf verantwortungsvollen Posten während der
Besatzungszeit verhalten haben. Davon sind auch einige Aachener betroffen.

1945 8. Mai 1945. Der Krieg in Europa ist zu Ende.

1946 3. Januar: Feierliche Wiedereröffnung der RWTH.

Mindestens vier Luxemburger, die in Kriegstagen in Aachen studiert hatten, kommen zurück an die
Hochschule und schließen ihr Studium ab.

1949 Im Wintersemester gründen die Studenten Jean Thielen und Roland Conter mit Unterstützung der
Alten Herren und ihres Präsidenten Frank Meyer, den AVL in Aachen neu.

1951 Neugründung der UNEL als Dachverband der Luxemburger Studentenvereine, die „Cercles“
genannt werden.

1951 Gemeinsame Neuwahlen beim AVL und dem Altherrenverband.

1952 Am 13. Juni klauen Luxemburger Studenten Karls Apfel und geben ihn „gereinigt“ zurück.

Kurz darauf feiert der AVL erstmals wieder seit 1932 ein Stiftungsfest. Es ist das 55.

1954 Erster Stammtisch des AHAH Verbandes im Café Monterey.

1955 Die Fußballer des A.V. d’Letzeburger an der T.H. Aachen gewinnen die „Challenge Frank Meyer“
gegen andere Aachener Studentenvereine. Frank Meyer hatte den Pokal gestiftet um durch
sportliche Aktivitäten den Austausch des AVL mit den anderen Studenten zu fördern.
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1958 Gründung der Association nationale des étudiants Ingénieurs luxembourgeois (ANEIL).

Reform der Statuten, Vorbild ist nun Lüttich.

1960 Gründung der Fakultät Elektrotechnik.

Am 25. Mai: Karlspreisverleihung an Ehrenstaatsminister Joseph Bech. Der AVL darf an der
Rathaustreppe Aufstellung nehmen.

1961 Neue Tradition begründet: Exkursionen in der Pfingstwoche. Die soll vom 1. bis 3. Juli nach
Hupperdange führen. Es waren zuvor auch andere Alternativen erwogen worden aber die Fahrt ins
Ösling setzt sich mit 24 Stimmen gegen Helgoland (2) und Amsterdam (15) durch.

Allerdings scheitert der Plan und sie fahren doch nach Amsterdam.

1962 Erneut große Pläne für eine Exkursion. Berlin, Paris und Dänemark sind im Gespräch. Die Wahl fällt
dann auf München. Am Ende wird es aber nur ein Ausflug am 21. Juni in die Eifel.

Vorverlegen des BAL in die Zeit um Ostern („vu l’énorme concurrence pendant la semaine de Noël“).
Zuvor luden die Aachener immer um Weihnachten ein.

Gründung des Aachener Studentenchors durch den Organisten Charles MEYERS und den Solisten
Jean MARTIN auf Bitten des Luxemburger Botschafters, um zum Nationalfeiertag das Te Deum in
der Kirche Maria Königin zu Köln singen zu können. Er heißt da aber noch nicht Männerchor, ist
aber der Beginn einer langen, erfolgreichen und einzigartigen Tradition.

1963 Die UNEL führt persönliche Mitgliedskarten für die Studenten ein.

Wieder werden viele Ziele erörtert, aber erneut für die Exkursion des AVL nach Amsterdam.

Die LASEL organsiert erstmals ein Tournoi de Noel.

1965 Neuer Studiengang: Philosophie.

Erneute Exkursion nach Amsterdam.

1966 Neuer Studiengang: Medizin.

Zum Wintersemester sind erstmals 20 Zimmer im Wohnheim für Luxemburger reserviert. Die
Mitgliederliste weist allerdings nur wenige Fälle aus (Zwölf an der Adresse Rütscherstrasse 56 und
vier in der Turmstrasse 1)

Die Generalversammlung vom 14.6.1966 lehnt die Änderung des Namens ab!

1967 Neuer Studiengang: Psychologie.

Abschaffung der Wehrpflicht in Luxemburg.

Austritt des AVL aus dem Verband der Aachener Korporationen (VdAK).

Gust Nero beantragt Anfertigung und Verteilen einer Autobesitzerliste. Das Projekt wird nicht
verwirklicht.

1969 Zusammenbruch der ASSOSS.

1970 Krise bei der UNEL, der Verein verliert in der Folge sehr rasch an Bedeutung.

Nach einem Aufruf in den Tageszeitungen, gelingt Jean Thielen die Wiederbelebung der Amicale.

1971 Gründung der Fachhochschule Aachen durch Fusion der staatlichen Aachener Ingenieurschulen für
1. Textilwesen, für 2. Bauwesen, 3. Maschinenwesen, sowie 4. der Kunstgewerbeschule Aachen
und der Jülicher Ingenieursschule.

1972 Neuer Studiengang: Informatik.

Marcel Gallion organisiert erstmals den Nationalfeiertag im Ponttor.

1973 Nach dem Yom-Kippur-Krieg, setzten die arabischen Staaten in der Organisation erdölfördernder
Länder (OPEC) eine drastische Erhöhung des Rohölpreises durch. Die Folge ist eine
Weltwirtschaftskrise. Viele Aachener Absolventen haben nun Schwierigkeiten eine ihrer
Ausbildung entsprechende Anstellung zu finden. Die Studentenzahlen gehen erstmals seit dem
zweiten Weltkrieg wieder zurück.

1974 Mariette May wird als erste Frau in den Vorstand gewählt.
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Mietstreik in den Studentenwohnheimen, mit starker Luxemburgischer Beteiligung. Die Mieten
waren zuvor von 95 auf 125 Mark erhöht worden.

1977 Besuch des Großherzogs in Aachen.

1979 Sehr erfolgreicher “Oochener Bal” mit dem damals sehr bekannten Orchester The Challengers in
Steinsel. Viel Geld kommt in die Kasse, um deren Verwendung dann gestritten wird.

Ausflug nach Paris im Dezember.

1980 Eingliederung der Pädagogischen Hochschule in die RWTH.

Neuer Studiengang: Betriebswirtschaftslehre.

In der Kasse fehlen 50.000 Franken. Der AVL gerät in eine schwere Krise.

1981 Nach der Krise übernimmt eine neue Mannschaft mit neuen Ideen den Vorstand.

Erster Glühweinabend am 16. Dezember im Intzekeller (Kellerbar unter dem Otto Intzehaus)

1982 Fernand Weiland wird Präsident der Amicale. Er ist der erste, der nicht in der Verbindungszeit in
Aachen studiert hatte. Die Legende will, dass er in den Vorstand kam, weil der Verein sein
berüchtigtes Verfahren angewand hatte: wenn eine Erneuerung des Vorstandes ausgelobt wurde
und sich keine freiwilligen Kandiaten finden, wird derjenige zwangsweise dazu bestimmt, der als
letzter zur Versammlung erscheint. Auf jeden Fall nimmt Weiland am 3. Juni wieder Kontakt zum
AVL auf und vereinbart gleich mal ein Fußballturnier „di Al géint di Jonk“. So wurde diese bis heute
bestehende Tradition begründet, ein feststehender Punkt im Kalender der beiden Vereine. Ab
diesem Tag riss die Verbindung nie wieder ab.

Der AVL erreicht einen Tiefpunkt in der Beliebtheit und hat nur noch 53 Mitglieder. Die ANEIL gibt
für dieses Jahr allein 74 Aachener Ingenieurstudenten an.

Im April veranstaltet der AVL zum letzten Mal einen Bal und zwar in der „Al Brauerei“ in Diekirch.
Der BAL scheint kein finanzieller Erfolg gewesen zu sein, der Verein organisiert im November eine
Lotterie mit Genehmigung der Stadt Luxemburg.

1983 Paul Schlesser zeichnet für die selbstklebenden Abziehbilder fürs Auto und andere Objekte
(Autocollant) den Badge des AVL: den biertrinkenden Löwen der sich auf die Bücher stützt.
Angedacht war das Projekt schon 1981 und die Bücher sollten zunächst eine Laterne sein, der
Wahlspruch „roude Léiw, huel se!“.

1984 Gescheiterter Versuch von Pierrot Bis, eine Vereinszeitung herauszugeben.

Weil der Botschafter darauf verzichtete die Aachener um ihre Mithilfe beim “Te Deum” zu bitten,
beschließen diese spontan dafür dann auf dem Empfang trotzdem zu singen. Keine Kirchenlieder
mehr, dafür patriotische, studentische und Volkslieder.

Henri Kox führt die “Aweihung” wieder ein.

Auf Initiative der Luxemburger Studenten in Karlsruhe (AELK) findet die erste REEL in Luxemburg
statt. Präsident Pierrot Bis vertritt den AVL.

1985 Gründung eines Dachverbandes der lokalen Studentenvereine. Er nimmt den Namen Association
des Cercles d’étudiants Luxembourgeois (ACEL) an.

1986 Das Luxemburger Volk erhält den Karlspreis, der AVL ist eingeladen.

1988 Sportminister Alain Kieffer organisiert den ersten “Staffellaaf” nach Luxemburg.

1990 Sylvain Schrantz erarbeitet zur Vitalisierung des Vereinschors ein Gesangsheft mit dem Namen
„Tutebatti“. Verteilt wird es aber erst im nächsten Jahr auf der Generalversammlung.

Die erste Liste mit Mitgliedern, die über ein Auto verfügen wird verteilt.

André Schwarz gibt die erste Zeitung des AVL heraus.

Der Staffellauf fällt aus.

Deutschland wird wiedervereinigt, die Luxemburger feiern mit einem eigenen Stand auf dem
Marktplatz am 3. Oktober mit.

Die Aachener Delegierten nehmen von nun an systematisch an der REEL teil.



186

1991 Im Januar findet erstmals wieder ein „Oochener Bal” statt. Nun, im Melusina in Clausen. Es ist also
eigentlich eher eine Disko, wird aber in Anknüpfung an die Bals der 1960er Jahre „Bal“ genannt. Ein
wirtschaftlicher Erfolg, nun steht dem Verein erstmals seit 1979 wieder relativ viel Geld zur
Verfügung.

Erstmals seit langem wird auch wieder ein Vereinsausflug organisiert, es geht nach Antwerpen.

Die Kneipe Kaktus eröffnet im Sommersemester in der Pontstraße 121. Gelegen im Knick der
Pontstraße am Pontdriesch gegenüber der Kreuzherrenkirche verfügt sie über eine große Terrasse
und ist sofort bei den Luxemburger Studenten beliebt.

Die Zeitung heißt ab Nummer 3 “Um Karel”. Der Vorschlag ist von Marcel Belche.

Überarbeitung der wiederaufgefundenen Statuten.

Der AVL konstituiert sich als eine Luxemburgische ASBL und hinterlegt seine Statuten im
Luxemburger Handelsregister. Erschreckt von den Kosten verzichtet der Verein danach fast 20
Jahre lang, gelegentliche kleinere Statutenänderungen dorthin zu melden.

Weil der Konsul die Nikolausfeier aus Kostengründen nicht mehr veranstaltet, organisiert der AVL
sie selber am 5. Dezember im Öcher Brauhaus.

1992 Die Generalversammlung genehmigt die überarbeiteten Statuten.

Marcel Belche dichtet das “Lidd vum Oochener Student”, nach eigener Aussage am 21. Mai. Damit
hat der AVL seine eigene Hymne.

1993 Erneute Neufassung der Statuten.

Wegen der wirtschaftlichen Rezession gehen die Einnahmen aus den Spenden zurück und zum
Ausgleich veranstaltet der AVL erstmals einen zweiten „Bal“ in der Disko Visage. Diesmal im
Sommersemester. Weil der AVL aber vom Diskothekenbetreiber um die Eintrittsgelder betrogen
wird, ist der Gewinn viel kleiner als erwartet, die Schieflage nicht behoben.

Im Oktober gibt es deshalb eine außerordentliche Generalversammlung, eine Arbeitsgruppe wird
eingesetzt um im kommenden Jahr einen zweiten Bal zu organisieren.

1994 Erster auch wirtschaftlich erfolgreicher zweiter Bal um Ostern in Cessange. Diesmal ein echter Bal
in eigener Regie.

Im Wintersemester schreiben sich die ersten Portugiesen aus Luxemburg in Aachen ein.

1996 Auf Betreiben von Tom Mannes gibt es erstmals einen Internetauftritt des AVL, bereits damals
schon unter www.avl.lu.

Im Hinblick auf die bevorstehende Hundertjahrfeier setzt der AVL ein Organisationscomité ein.

1997 Hundertjahrfeier des AVL mit Unterstützung der Amicale. Viele Veranstaltungen: Ein Empfang in
Haaren bei Aachen, eine Séance académique in Luxemburg, mehrere außerordentliche
Betriebsbesichtigungen und die Herausgabe einer Festschrift inklusive des Aufsatzes „Rull de
Waak“.

Die REEL findet erstmals in Aachen statt.

1998 Nach einer Urabstimmung vom 15.-19. Dezember 1997 führt die RWTH das Semesterticket ein. Ab
dem Sommersemester 1998 wird der Sozialbeitrag wesentlich erhöht, aber dafür können
eingeschriebene Studenten Busse und Regionalbahnen des Aachener Verkehrsverbundes
kostenlos nutzen.

1999 Am 4. Mai, direkt im Anschluss an ein Squash Turnier, veranstaltet der AVL das erste belgische
Bierfest. Es findet in der MOB statt. Es soll das Sommerpendant zum in den 80er Jahren
eingeführten Glühweinfest sein.

2000 Weil das Ponttor renoviert wird, findet die Feier zum Nationalfeiertag erstmals nicht mehr dort
statt, sondern erst mal im Gewölbekeller unter dem Hauptgebäude. Eine Rückkehr bleibt auch nach
der Renovierung unmöglich, der Name wird aber beigehalten.

2001 Mit Christian Even wird erstmals ein FH Student Präsident des AVL.

2002 Die Amicale ist erstmals auch im Internet vertreten, zunächst noch als Unterseite des Auftrittes des
AVL unter www.avl.lu/amicale.
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2003 Kulturminister Jean-Marie Strasser führt die roten Mützen (Berêts) wieder ein.

Eine Statutenänderung der Amicale erlaubt nun auch Absolventen der FH Aachen Vollmitglieder zu
werden, der Name wird aber beibehalten.

Die Amicale bekommt ihren eigenen Internetauftritt unter www.aachen.lu.

2004 Der Chor des AVL, genannt „Männerchouer“ nimmt unter der Leitung von Pascal Theis, genannt
Dirigententheis, eine CD mit Luxemburger Liedern auf.

2005 Weitere Neufassung der Statuten.

Die REEL findet zum zweiten Mal in Aachen statt. Der Verein gibt dabei einen unveränderten
Reprint von „Rull de Waak“ heraus.

2006 Das Land NRW führt Studiengebühren ein.

Premierminister Jean-Claude Juncker bekommt den Karlspreis und empfängt bei der Gelegenheit
die Aachener Studenten in seinem Wohnort Capellen. Deshalb startet der Staffellauf
ausnahmsweise in Luxemburg und endigt in Aachen.

2008 Joe Malget organisiert die erste Kulturreise des AVL. Ziel ist Hamburg.

2010 Zum letzten Mal findet das Tennisturnier der Amicale statt. Die Veranstaltung war jahrelang von
Marc Tock ausgerichtet worden. 2013 versucht die Amicale es noch mal wiederzubeleben, aber es
finden sich nicht genügend Teilnehmer.

Sowohl die traditionnelle Agape des Ehemaligenvereins als auch der „Männerchouer“ befinden sich
in einer Krise. Seit 1997 ist der Auftritt des Männerchors Teil des Programmes der Agape, doch wird
die Veranstaltung immer unbeliebter. War das Verhältnis Teilnehmer/ Ehemalige / Studenten im
Jahre 2000 noch 111/47/12 war es 2008 im Tiefpunkt 37/17/12.

In diesem Jahr ist es, dank neuem aber bald auch wieder ungeliebtem Stammrestaurant im Casino
2000 in Mondorf mit 71/30/16 zwar wieder günstiger, aber der Auftritt des Männerchors misslingt.
Sowohl der Präsident als auch der Dirigent sind dem AVL abhandengekommen und Vize-Präsident
Eric Gonderinger gibt sich die grösste Mühe beide Aufgaben zu erfüllen. Danach fällt die
Entscheidung, den Männerchor das nächste Jahr nicht mehr einzuladen.

2011 Das Land NRW schafft die Studiengebühren wieder ab.

Zum letzten Mal gelingt die „Treppeltour“ der Amicale. Es war am 14. Mai im Müllertal. In den
beiden Jahren danach scheitert es am schlechten Wetter, danach gibt der Verein es auf.

2012 Die REEL findet zum dritten Mal in Aachen statt.

2015 In Unkenntnis der Statutenreformen von 1993 und 2005 erarbeitet der Vorstand unter Fränk
Zenner ausgehend von den Statuten von 1992 eine neue Fassung.

2017 Zum ersten Mal wird mit Annick Hoffmann eine Frau Präsidentin des AVL. Unter deren Führung
feiert der AVL sein 120-jähriges Bestehen.

2019 Ab 4. Oktober findet die REEL zum vierten Mal in Aachen statt.

2020 Die Coronakrise hat auch Aachen mit seinen Hochschulen fest im Griff. Onlineunterricht,
Verschiebung von Klausurterminen. Der AVL setzt bei der Mitgliederbetreuung auf Onlinespiele.

2022 Der AVL feiert sein 125-jähriges Bestehen in Aachen mit Teilnahme zahlreicher Anciens. Schirmherr
ist der ehemalige Präsident des AVL von 1990, der Minister für Wohnungsbau und innere Sicherheit
Henri Kox.

Die Amicale organisiert eine Séance académique in Luxemburg und anschließendem Galadiner.
Teilnahme des Schirmherren Minister Henri Kox und zahlreicher Absolventen, Absolventinnen,
Studenten und Studentinnen.

2024 Das Fußballturnier AVL vs Amicale, wird erstmals durch eine Olympiade ersetzt. Sie fand auf dem
gemeindeeigenen Gelände des Barbecue A Mouschelt in Lintgen statt. Es gab 4 Disziplinen: 1)
Beachvolleyball, 2) Pétanque, 3) Wikingerschach und 4) Béierlaf vun 1,5km.
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Bild 77: Bal 1964 Bild 78: Plakat Bal 1965

Bild 79: Véier ehemalig Präsidenten mat der aktueller Präsidentin, 2024 um „Ponttor“.

V.l.n.r: Michel Heckel, Pol Mathey, Anita Barthelmy, Guy Lux, Serge Simon
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ANHANG

FESTIVITEITSPROGRAMM 125 JOER AVL 2022

Freides 22. Abrëll Opening Soirée am Melusina (Lounge)

Samschdes 21. Mee Eierewäin beim Zil vum Staffellaf op der Commune de Bertrange

Freides 24. Juni Al Oochener Apéro am Stehgraa

Freides 24. Juni "Ponttor" an der Mayersche Buchhandlung

Samschdes 25. Juni Bankett am TwentyfiveEatery

Samschdes 22. Oktober Séance Académique mat uschléissender Soirée de Gala am Hotel Parc Belle Vue

Freides 2. Dezember Closing Event: Besuch vum Weihnachtsmarkt um Katschhof Aachen

DIE ÄLTESTEN BEKANNTEN STATUTEN DES AVL

Nachstehend ein Neudruck der ältesten bekannten Statuten des AVL. Für weitere Details, siehe den Artikel
„die Gründung des AVL“ in diesem Heft.

Das Original wurde gedruckt bei der “Buchdruckerei G.Willems, Esch a.d. Alzette. Ein PDF des Originals kann
unter http://www.aachen.lu/avlhistory/quellen/statuten/aelteste-bekannte-statuten/ runtergeladen werden.
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S T A T U T E N

des

Akademischen Vereins

“d`Letzeburger”

AACHEN

§1.

Der akademische Verein “d` Letzeburger” hat den Zweck, den freundschaftlichen Verkehr zwischen den an der
Aachener Kgl. Techn. Hochschule studierenden Luxemburgern zu heben und zu befestigen, ihre neu
angekommenen Freunde aus dem Vaterland ins akademische Studium einzuführen, sie während der
Studienzeit durch liebevolles Entgegenkommen zu unterstützen, sowie ihnen auch nach vollendetem Studium
im späteren Leben nötigenfalls mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

§2.

Zur Erreichung dieses doppelten Zieles dienen allgem. Offizielle Vereinsveranstaltungen:

1. Wissenschaftliche Exkursionen und Vorträge;
2. Vereinsconvente, Kneipabende und Sonntagsfrühschoppen

§3.

Als Vereinsmitglieder gelten: Aktive Mitglieder, inaktive Mitglieder, auswärtige Mitglieder, Konkneipanten,
Alte Herren, Ehrenmitglieder und eventuell die Person des Ehrenpräsidenten.

§4.

Aktive Mitglieder können nur solche werden, die als Hörer an der hiesigen Hochschule eingeschrieben sind,
von Luxemburger Nationalität, oder der luxemburgischen Sprache mächtig sind, oder im Großherzogtum
Luxemburg längere Zeit ansäßig waren.

§5.

Die Aufnahme als aktives Mitglied hat unter folgenden Bedingungen zu erfolgen: der um Aufnahme bittende
muß an den Vorstand ein schriftliches Gesuch einreichen. Dieses Gesuch kommt auf einer offiziellen
Versammlung (B.C.) zur Besprechung und geheimen Abstimmung. Die Gewährung des Gesuches bedingt
Stimmeneinheit. Das Endresultat der Abstimmung wird dem Betreffenden durch einen Chargierten des Vereins
mitgeteilt.

§6.

In Vereinsangelegenheiten besteht für alle Vereinsmitglieder Gleichheit in der Ausübung der ihnen
zustehenden Rechte; in Biersachen entscheidet der Bierkomment.
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§ 7.

Rechte und Pflichten der aktiven Mitglieder:

a) Die aktiven Mitglieder sind verpflichtet, sich an allen offiziellen Vereinsveranstaltungen zu beteiligen;
b) einen festgesetzten monatlichen Beitrag, sowie die durch Vereinsconvent festgesetzten Extra=Umlagen zu

entrichten;
c) Den Verein auswärts in jeder Beziehung zu vertreten und eventuell zu verteidigen; sich ehrenwörtlich zu

verpflichten, über den Verlauf der offiziellen Versammlungen absolutes Stillschweigen zu wahren;
d) sich den offiziellen Beschlüssen der Vereinsconvente zu fügen;
e) Couleur zu tragen nach den Bestimmungen des B.C.245

§8.

Rechte der aktiven Mitglieder: Die aktiven Mitglieder haben das Recht, ein Vereinsamt zu versehen, bei
Vereinsconventen Anträge zu stellen, Gegenstände zur Diskussion zu bringen, an der Debatte und Abstimmung
teilzunehmen, Einsicht zu nehmen in das vorliegende Protokollbuch, und sich eventuell vom Präsidium über
alle vergangenen Vereinsvorkommnisse Aufschluß erteilen zu lassen.

§9.

Füchse können kein Vereinsamt versehen; auch ist ihnen im ersten Semester das Stimmrecht, ausgenommen
in Geldangelegenheiten, entzogen.

§10.

Inaktive Mitglieder können mit Zustimmung des Vereinsconventes solche aktiven Mitglieder werden, die im
letzten Semester vor ihrem Examen oder im Examen selbst stehen, oder krankheitshalber sich nicht an den
Vereinsveranstaltungen beteiligen können.

§11.

Den inaktiven Mitgliedern stehen dieselben Rechte und Pflichten zu wie aktiven, doch sind sie von den unter
§7a vorgesehenen Pflichten entbunden ohne von diesem Vorzug Mißbrauch machen zu dürfen, widrigenfalls
ihnen vom Vereinsconvent die Inaktivitas entzogen werden kann. Jedem inaktiven Mitglied steht das Recht zu,
sich beim Präsidium als aktiv zurückzumelden.

§12.

Auswärtige Mitglieder geniessen dieselben Rechte wie die aktiven. Sie haben einen festen Semesterbeitrag in
die Vereinskasse zu zahlen. An Pflichten liegen ihnen die für die aktiven unter §7c sowie die unter §7d,
letztere, falls ihnen Möglichkeit und Gelegenheit dazugegeben wird, angegebenen Pflichten ob. Nur mit
Bewilligung des Vereins dürfen sie sich in eine andere akademische Corporation aufnehmen lassen. Auswärtige
Mitglieder werden jene aktiven und inaktiven Mitglieder des Vereins, welche die hiesige Kgl. Techn.
Hochschule verlassen, um ihre Studien zeitweilig zu unterbrechen, oder um sie an einer anderen Hochschule
fortzusetzen. Der Schriftwart hat ihnen am Schluß jedes Semesters einen Semesterbericht zuzusenden.

§ 13.

Konkneipant kann jeder Studierende der hiesigen Hochschule werden. Konkneipanten steht die Teilnahme an
den Kneipabenden, wissenschaftlichen Exkursionen und Vorträgen zu; an Vereinsconventen dürfen sie nur als
Zuhörer teilnehmen. Doch steht ihnen das Recht zu, auf den Vereinsconventen durch Burschen Anträge zu

245 Die Abkürzung B.C. steht für “Burschenkonvent”, also die Generalversammlung aller Vollmitglieder.
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stellen und verfechten zu lassen. Was pekuniäre Verpflichtungen betrifft, sind sie den übrigen
Vereinsmitgliedern gleichgestellt. Die Aufnahme als Konkneipant hat unter folgenden Bedingungen zu
geschehen:

 Wer als Konkneipant aufgenommen werden will, muß Hörer an der Kgl. Techn. Hochschule sein;
 Er hat ein schriftliches Gesuch einzureichen, zu dessen Genehmigung Stimmeneinheit erfordert ist. Die

Abstimmung hat geheim zu geschehen.

§14.

Die Zahl der Konkneipanten darf 1/5 der Zahl der aktiven Mitglieder nicht überschreiten.

§15.

A.H.A.H.

Alte Herren (A.H.A.H.) können alle Vereinsmitglieder werden, welche die Hochschule verlassen, um sich in
Lebensstellung zu begeben.

1) Alte Herren haben alle Rechte der aktiven Mitglieder;
2) Es steht ihnen das Recht zu, über alle Vereinsvorkommnisse Bericht zu verlangen und Gutachten

abzugeben;
3) Es bleibt ihrer Entscheidung vorbehalten, einen Conventsbeschluß zwecks Suspendierung des Vereins

rechtskräftig zu machen;
4) Im Falle einer Suspendierung wird das Vereinsinventar ihr Eigentum.

§16.

Die Alten Herren bilden unter sich den A.H.A.H. Verband, dessen Zweck es ist, nach Kräften das Gedeihen des
Vereins als solchen zu förden, sowie den sämtlichen Mitgliedern, sowohl während der Studienzeit als auch im
späteren Leben mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Entehrende Strafen haben den Ausschluß aus dem
A.H.A.H. Verbande zur Folge.

§17.

Hat jemand sich in hervorragender Weise um das Gedeihen des Vereins verdient gemacht, so kann er durch
einstimmiges Votum des Vereins mit Einwilligung des A.H.A.H. Verbandes zum Ehrenmitglied ernannt werden.
Die höchste Auszeichnung, welche der Verein verleihen kann, ist die Ernennung zum Ehrenpräsidenten.

§18.

Der Vorstand des Vereins besteht aus dem Präsidium (I. Chargierter), dem Schriftwart (II. Chargierter) und dem
Kassenwart (III. Chargierter) Die Charge wird denselben durch die Wahl erteilt, und zwar mittels geheimer
Abstimmung. Es dürfen bei jeder Wahl drei Mitglieder von jedem einzeln gewählt werden. Stimmenmehrheit
entscheidet, bei Stimmengleichheit entscheidet das Los; für die Wahl des Präsidiums sind 2/3
Stimmenmehrheit erfordert. Außer dem Vorstand fungieren im Verein noch ein Kneipwart und ein
Exkursionswart, die vom Vereinsconvent bestätigt werden.

§19.

Die Wahl des Vorstandes hat vor Schluß jedes Semesters zu geschehen.

§20.
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Dem Präsidium steht die Leitung bei allen Vereinsveranstaltungen zu. Bezüglich des Vereinsconventes stehen
ihm vesondere Rechte zu, welche in § 21 erläutert sind.

§ 21.

Außer den regelmäßig stattfindenden ordentlichen Versammlungen und Kneipen, steht dem Präsidium das
Recht zu, im Dringlichkeitsfall eine ausserordentliche Versammlung einzuberufen. Jede Versammlung muß
allen Vereinsmitgliedern vor 10 Uhr morgens durch Anschlag am schwarzen Brett bekannt gemacht werden.
Dasselbe Recht, verbunden mit denselben Pflichten, steht den drei ältesten Burschen zu, wenn sie im
Einverständnis handeln. Auf jeder Versammlung kommt zunächst das Protokoll der vorhergehenden
Versammlung zur Besprechung und Genehmigung. Hierauf folgt Feststellung der Tagesordnung, welche mit
Erledigung des geschäftlichen Teiles beginnt. Falls sich eine Stimmengleichheit ergibt, entscheidet die Stimme
des Präsidiums. Es bleibt dem offiziellen Vereinsconvent vorbehalten, über einzelne Vereinsmitglieder eine
Geldstrafe, eine protokollierte Rüge oder Relegation auf bestimmte Zeit zu verhängen.

§ 22.

B.C.

Nur bei internen Vereinsangelegenheiten, und wenn die Umstände es gebieten kann ein Burschenconvent
einberufen werden und unterliegt dessen Einberufung den unter § 21 für die Berufung einer
außergewöhnlichen Versammlung vorgesehenen Bedingungen. Außerdem steht dem Präsidium das Recht zu,
während des Verlaufes eines B.C. einen B.C. momentan steigen zu lassen.

§23.

Ehrenrat.

a) Der Ehrenrat hat die Aufgabe unter den Vereinsmitgliedern entstandene Streitigkeiten zu schlichten
und zu verhindern, daß durch anhaltende Zwiste Mitglieder sich ein einen sowohl dem Charakter des
einzelnen als auch dem Vereine schadenden Haß hinein leben.

b) Ein Ehrenrat kann bei einem obwaltenden Zwist von jeder Partei begehrt werden und muß die andere
Partei Folge leisten. Der Versammlung ist es gestattet, streitende Vereinsmitglieder zur Berufung
eines Ehrenrates zu zwingen.

c) Ein Ehrenrat besteht aus fünf Vereinsmitgliedern. Den Vorsitz führt das jeweilige Präsidium oder im
Verhinderungsfalle je nach der Reihenfolge der Schrift= oder Kassenwart. Jede Partei hat zwei Richter
zu stellen. Jedes Mitglied des Vereines ist verpflichtet, das Amt eines Richters auf erste Aufforderung
hin anzunehmen.

d) Der Ehrenrat hat sich binnen zweimal 24 Stunden zu versammeln, außer absolutem durch den
Vereinsconvent zu genehmigendem Verhinderungsfall.

e) Jede Partei hat vor der Verhandlung ihr Ehrenwort abzugeben, daß sie sich den Verfügungen des
Rates fügen will.

f) Sowohl Richter wie Klagende, als auch Zeugen sind zu ehrenwörtlichem Stillschweigen über die
Verhandlungen verpflichtet.

g) Dem Ehrenrat steht es zu, Strafen zu verhängen und zwar protokollierte Rüge, Geldstrafen bis zu zehn
Mark und Demitation bis zu einem Monat. Tätliche Beleidigung eines Vereinsmitgliedes durch ein
anderes ist mit Demitation c.i. zu bestrafen. Bei Festsetzung der Strafe hat der Vorsitzende nur
beratende Stimme; nur bei Stimmengleichheit ist seine Stimme entscheidend.

h) Die Aussagen werden zu Protokoll gebracht, welches in einem Couvert versiegelt wird. Der
Vorsitzende hat dasselbe während einem Jahre aufzubewahren und ist dann verpflichtet, dasselbe zu
vernichten. Das Urteil wird auf der nächsten Versammlung den andern Vereinsmitgliedern mitgeteilt
und im Protokollbuch verzeichnet.

i) Geschäftsordnung beim Ehrenrat.
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In Anwesenheit des Ehrenrates, der Zeugen und der beiden Berufenden erhebt sich der Vorsitzende
und hält folgende Ansprache:

“R.R. und R.R. haben uns berufen, nach Recht und Gewissen zu urteilen und zwischen ihnen Frieden
zu stiften. Wir haben uns statutengemäß a tempo versammelt. Ich will mir erlauben, den
Anwesenden die Hauptparagraphen der diesbezüglichen Statuten ans Herz zu legen.”

Redner liest die Paragraphen 1-9 dieser Statuten vor, dann fährt er fort: ” Ich fordere sämtliche
Anwesenden auf, zu erklären, daß sie sich in allem den eben verlesenen Vorschriften fügen wollen.
die beiden Berufenden frage ich: Seid ihr mit der Zusammensetzung des Ehrenrates zufrieden? Gebt
ihr das ehrenwörtliche Versprechen, euch ganz dem Urteilsspruche zu fügen?” Darauf treten die
Zeugen und die Folge leistende Partei ab. Das jüngste Semester unter den Richtern schreibt die
Aussagen auf, welche gleich nach beendeter Aussage unterschrieben werden.

§24.

Protokollbuch.

Der Verlauf der Vereinsconventen und die auf den Vereinsconventen gefaßten Beschlüsse werden inst
Protokollbuch eingetragen. Dasselbe kann teilweise durch Vereinsbeschluß abgeschlossen und versiegelt
werden. Aus dem unter Siegel liegenden Teile kann ein Vereinsmitglied nur durch das Präsidium eine
bestimmte Auskunft verlangen.

§25.

Das Austrittsgesuch ist dem Vereine schriftlich einzureichen. Der Austritt kann nur dann genehmigt werden,
wenn das betreffende Mitglied seinen pekuniären Verpflichtungen vollständig nachgekommen ist.

§26.

Kassenrevision

Der Vereinsconvent überträgt jedes Semester an zwei Burschen das Amt der Kassenrevision. Dieselben haben
das Ergebnis ihrer Revision ins Kassenbuch einzutragen, und zwar als Gegenzeichnung der Unterschrift des
Kassenwartes. Die Revisoren haben dem nächstfolgenden B.C. Bericht zu erstatten.

§27.

Auf die Auforderung eines B.C. hat der Kassenwart auf der nächsten Versammlung das Kassenbuch den
Vereinsmitgliedern zur Einsicht vorzulegen.

§28.

Rechtskräftig ist ein B.C. Beschluß nur dann, wenn er den Statuten nicht widerspricht und deren Sinn nicht
entgegenläuft. Ein B.C. Beschluß kann im selben Semester nicht, sonst nur mit 2/3 Stimmenmehrheit
abgeändert werden. Jede Änderung an der Fassung eines Statutenparagraphen und jede Hinzufügung eines
neuen bedarf der Zustimmung des A.H.A.H. Verbandes, um rechtskräftig zu werden.
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CHEFREDAKTEREN VUM KAREL

Zunächst e puer Fakten zu enger wichteger Quell vun eiser Geschicht, der Veräinszeitung „Um Karel“:

 D’Idi eng Zeitung erauszeginn war vum André Schwarz, hien war 1990 och Chefredakter fir di éischt
Nummer.

 Ab Nummer 3 huet se „Um Karel“ geheescht. Et war e Concours ausgeschriwwen ginn, an de Virschlag vum
Marcel „BAB“ Belche guff zréckbehalen. De Bab ass haut virun allem an Erënnerung als Auteur vum
„Oochener Student“.

 An der Regel huet de „Kulturminister“ d’Zeitung och gemeet, awer nit ëmmer.
 Di véier éischt Zeitungen goufen vun Hand als Photokopien erstallt. Vill Texter waren ob der Hand

geschriwwen, di meeschte mat Schreifmaschinn, e puer awer och schonn um Computer mat Matrixdrocker
erstallt.

 Ab der Nummer 5 hu mir eng Dréckerei beobtraacht. Et war awer och weiderhin zunächst all Auteur selwer
zoustänneg fir säin Text an huet deen meeschtens als Ausdrock presentéiert. Am Summersemester 1998
guff fir d’éischt Kéier eng Nummer ganz um Computer erstallt, an eréischt ab dem Summersemester 2002
gëtt et iwwerhaapt eng Säitennummeréierung. Ab dem Zäitpunkt ass d’Zeitung och als PDF verdeelt ginn a
fir eis haut als sollech verfügbar.

 Der Ausgab een Titel ze ginn, war just eng kuerzfristeg Moud Mëtt bis Enn vun den 1990er. Zil war et, se
besser auserneen halen ze kënnen.

 De „Karel“ gëtt an der Regel e Réckbléck op dat vergaangen Semester an ass dohier wichteg Quell fir eis.
Mat deeër war et och méiglech di folgend Lëschten ze erstellen.
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Joer No Nimm vun dem/den Redakteren Titel

1990 SS 1 André Schwarz

1990 WS 2 André Schwarz

1991 SS 3 Jerry Mackel

1991 WS / / /

1992 SS 4 Gaston Kaiser

1992 WS 5 Gaston Kaiser

1993 SS 6 Tom Theisen

1993 WS 7 Tom Theisen

1994 SS 8 Tom Theisen

1994 WS 9 Tom Theisen

1995 SS 10 Serge Simon

1995 WS 11 Serge Simon Den hellege Steen vum Cinderella

1996 SS 12 Fränk Feyereisen Dem Doze Jos seng Kéih

1996 WS 13 Fränk Feyereisen 100 Joër Clownerien

1997 SS 14 Maurice Theis D’Sonnebloum och

1997 WS 15 Maurice Theis CD3

1998 SS 16 Gerard Thiel

1998 WS 17 Gerard Thiel Offiziellt Organ vom Jiickeclub Nidderknuppecht

1999 SS 18 Jean-Paul Schreiner, Steve Braun

1999 WS 19 Claude Boden Den Oochener Student

2000 SS 20 Claude Dirkes, Claude Kerger

2000 WS 21 Claude Dirkes, Claude Kerger

2001 SS 22 Marc Scholtes

2001 WS 23 Marc Scholtes

2002 SS 24 Marc Scholtes, Claude Kerger

2002 WS 25 Marc Scholtes

2003 SS 26 Jean-Marie Strasser

2003 WS 27 Jean-Marie Strasser

2004 SS 28 Pascal Theis

2004 WS 29 Pascal Theis

2005 SS 30 Serge Hoscheid

2005 WS 31 Serge Hoscheid

2006 SS 32 Serge Hoscheid

2006 WS 33 Serge Hoscheid

2007 SS 34 Danièle Mousel

2007 WS 35 Danièle Mousel

2008 SS 36 Joé Malget

2008 WS 37 Joé Malget

2009 SS 38 Tom Goeckel

2009 WS 39 Tom Goeckel



198

2010 SS 40 Tom Rayeck

2010 WS 41 Tom Rayeck

2011 SS 42 Raoul Petry, Michel Schon

2011 WS 43 Michel Schon, Raoul Petry

2012 SS 44 Lisa Van der Weken, Sacha Hack

2012 WS 45 Lisa Van der Weken

2013 SS 46 Diego Bariolozzi

2013 WS 47 Diego Bariolozzi

2014 SS 48 Joy Zacharias

2014 WS 49 Joy Zacharias

2015 SS 50 Ben Funk

2015 WS 51 Ben Funk

2016 SS 52 Carole Detampel, Pierre Duhr

2016 WS 53 Pierre Duhr, Carole Detampel

2017 SS 54 Carole Detampel

2017 WS 55 Carole Detampel

2018 SS 56 Emilie Frising

2018 WS 57 Emilie Frising

2019 SS 58 Emilie Frising

2019 WS 59 Emilie Frising

2020 SS 60 Alain Georges

2020 WS 61 Alain Georges

2021 SS 62 Alain Georges

2021 WS 63 Alain Georges

2022 SS 64 Alain Georges

2022 WS 65 Alain Georges

2023 SS 66 Anity Barthelmy, Justine Welter an
Alain Georges (Layout)
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VERWENDETE ABKÜRZUNGEN

Damit unsere Texte und Tabellen übersichtlich bleiben, haben wir insbesondere die Bezeichnungen der
Studiengänge nicht ausschreiben, sondern zumeist abgekürzt. Die folgende Tabelle gibt Auskunft über die dabei
verwendeten Abkürzungen:

Abkürzung Studiengang Hochschule

ABW Abfallwirtschaft RWTH

AR Architektur RWTH

AR(FH) Architektur (FH) FH

AW Allgemeine Wissenschaften RWTH

BERG Bergbau RWTH

BI Bauingenieurwesen RWTH

BI(FH) Bauingenieurwesen (FH) FH

BWL Betriebswirtschaftslehre RWTH

CH Chemie RWTH

DENT Zahnmedizin RWTH

ET Elektrotechnik RWTH

ET(FH) Elektrotechnik (FH) FH

EW Entsorgungswesen RWTH

GEO Geographie RWTH

GW Gesellschaftwissenschaften RWTH

HIST Geschichte RWTH

HK Hüttenkunde RWTH

INF Informatik RWTH

MATH Mathematik RWTH

MB Maschinenbau RWTH

MB(FH) Maschinenbau (FH) FH

MED Medizin RWTH

MET Metallurgie RWTH

MT(FH) Mechatronik (FH) FH

MW Materialwissenschaften RWTH

NEN Nachhaltige Energieversorgung RWTH

NRE Nachhaltige Rohstoff- und Energieversorgung RWTH

PH Physik RWTH

UI Umweltingenieurwesen RWTH

WI Wirtschaftsingenieurwesen RWTH
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Die Vereinsämter sind folgendermassen abgekürzt:

Kurzform Offizielle Bezeichung
(französisch)

Populäre Bezeichnung
(Luxemburgisch)

Ältere Bezeichungen

P Président Präsident Präsidum/erster Chargierter

S Secrétaire Sekretär Schriftwart/zweiter Chargierter

T Trésorier Keessier Kassenwart/dritter Chargierter

FM Fuchsmajor Fuussemajouer

VP Vice-Président Vize-Präsident

PH Président d'honneur Éierepräsident

PS Préposé des Sports Sportsminister

M Membre Member

MC Affaires Culturelles Kulturminister

WM Webmaster Webmaster

SPN Sponsoring

PR Relations Publiques

RC Relations Cercles / ACEL

RE Responsable Events

RP Relations Publiques

CO Membre coopté Kooptéierten
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ABBILDUNGSVERZEICHNIS

No Beschreibung Wer besitzt das Original und/
oder die Reproduktionsrechte?

1 Das Wappen des AVL, Abzug von einer undatierten Couleurkarte Vereinsarchiv

2 Porträt Henri Kox

3 Porträt Ulrich Rüdiger

4 Porträt Bernd Pietschmann

5 Das Thomaswerk und Siemens=Martinswerk zu Aachen Rothe Erde
1906

Vereinsarchiv

6 Das Kommersbuch des Joseph Damman Daniel ERPELDING

7 Illustration aus dem Kommersbuch. Vereinsarchiv

8 Die Couleurkarte von 1907. Vereinsarchiv

9 Rumalbernde Studenten, die sich zum Spass ablichten liessen. Nicole HARTMANN

10 ein paar Alte Herren beim Spazierengehen in Mondorf. Nicole HARTMANN

11 Spass mit dem Bierkrug Nicole HARTMANN

12 Camille Keiffer und sein Freund Léon Dondelinger mit Camilles Hund Nicole HARTMANN

13 Ein undatiertes Stiftungsfestfoto aus dem Nachlass von François Geib. Juliette GEIB

14 Ein Ausflug in den 1920ern Louis PHILIPPE III

15 Gruppenfoto beim Stiftungsfest 1922 Juliette GEIB

16 Stiftungsfest 1922 Juliette GEIB

17 die Fuchstaufe 1928. Vereinsarchiv

18 Victor Schons und Komilitonen 1929 Louis PHILIPPE III

19 Porträt François Geib alias Kluck als Student W.S. 1902-03 Juliette GEIB

20 Porträt François Geib (1881 – 1939) als alter Herr Juliette GEIB

21 der AVL ist wieder da! Foto vom Stiftungsfest 1952 Vereinsarchiv

22 Der AVL im Wintersemester 1900/01. Nicole HARTMANN

23 Umrisse Foto AVL 1900

24 Originalbeschriftung des Fotos "Fahnen- und Wappenweihe" Nicole HARTMANN

25 die Fahnen- und Wappenweihe am 29. Juni 1901 Nicole HARTMANN

26 Porträt Jean Weiwers um 1902 Nicole HARTMANN

27 Porträt Eduard Liesch (?) um 1907 Nicole HARTMANN

28 Porträt Jean-Pierre Reding, um 1900 Nicole HARTMANN

29 Die Bierzirkel waren schon 1900 in Gebrauch. Nicole HARTMANN

30 Deckblatt der ersten Statuten Vereinsarchiv

31 Das Heft mit dem Bierkomment von 1909 Vereinsarchiv

32 Eine Seite der Originalliste Roth von 1937. Foto vom 1. Juli 2018 Daniel ERPELDING

33 Auszug aus dem Einschreibebuch der RWTH Daniel ERPELDING
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No Beschreibung Wer besitzt das Original und/
oder die Reproduktionsrechte?

34 Berechnung der Zahl der Luxemburger Studenten in Aachen 1870-
1939.

Daniel ERPELDING

35 Gelegentlich finden sich amtliche Zahlen, hier eine vom WS 1891/92 Daniel ERPELDING

36 Berechnete Entwicklung der Zahl der Luxemburger an der RWTH Daniel ERPELDING

37 Die Familie Mouris mit den noch nicht erwachsenen Kindern Jean-Paul MOURIS

38 Die Figur die Pierre Mouris Senior zu seinem Ausscheiden aus dem
Staatsdienst bekam.

Jean-Paul MOURIS

39 Porträt Emil Mouris Jean-Paul MOURIS

40 Ein Bild vom 18. Juli 1890 das Emile Mouris gezeichnet hat Jean-Paul MOURIS

41 Mutmaßliches Diplomfoto von Constant de Muyser (1876). Guy DE MUYSER

42 Das Gedicht, das Michel Lentz dem Ehepaar Mouris gewidmet hatte. Jean-Paul MOURIS

43 Porträt Gustav Prüssen Nicole HARTMANN

44 Porträt Mathias Koener Nicole HARTMANN

45 Foto der Kopie der Diplomurkunde von Mathias Koener Nicole HARTMANN

46 Porträt von Camille Keiffer um 1900 Nicole HARTMANN

47 Einige Mitglieder des AVL im Jahre 1903. Bild von Erneste de Muyser Guy DE MUYSER

48 Das Hammonia Bild Nicole HARTMANN

49 Felix Papier in Brasilien Felix PAPIER

50 Felix Papier um die 1960 Felix PAPIER

51 in Pisa Pierre SCHWEIG

52 bei Buddha Pierre SCHWEIG

53 zu Besuch in Nordindien Pierre SCHWEIG

54 Porträt Prof. Maria Bredt-Savelsberg. Foto 1956 Vereinsarchiv

55 Entwécklung vun der Memberszuel säit de 60er Joeren bis zur
Joerhonnertfeier

Daniel ERPELDING

56 Fraenundeel a % am AVL säit den 90er Jore bis haut Daniel ERPELDING

57 Unzuel u Frae par Rapport zu Männer am Comité vum AVL Daniel ERPELDING

58 De Männerchouer an der Réiser Stuff 2005 Daniel ERPELDING

59 Im Gewölbekeller 2003 Pierre SCHWEIG

60 Auf der Foire de l'étudiant 2003 Pierre SCHWEIG

61 Op der Agape 2005 Pierre SCHWEIG

62 De Comité vum AVL beim Karlspräis zu Oochen. Pierre SCHWEIG

63 Beim Karlspreis 2006 Pierre SCHWEIG

64 D’Coupe vun 1965 Daniel ERPELDING

65 Futtball zu Louvain 1992 Vereinsarchiv

66 Eischt Plaz am Basket de 27.12.1991 Vereinsarchiv

67 Eis Footballisten op engem Tournoi zu Bréissel de 27. Abrëll 2004 Pierre SCHWEIG
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No Beschreibung Wer besitzt das Original und/
oder die Reproduktionsrechte?

68 Velofuerer beim Staffellaf den 5. Juni 1992 Vereinsarchiv

69 Startschuss 2003 Pierre SCHWEIG

70 De Jean-Claude Juncker gëtt de Startschoss 2006 Pierre SCHWEIG

71 Ankunft im Aachener Rathaus am 21. Mai 2006 Pierre SCHWEIG

72 Eng Beispillfro vum Quizowend AVL

73 Die Widmung auf Nic Wagners Portrait Nicole HARTMANN

74 Bierzirkel

75 der AVL mit Gästen auf der “Ponttorfeier“ im Jahre 2017 Charly HUBERTY

76 De Comité vun der Amicale 2022 an de Minister Henri Kox Lisa SCHWEIG

77 Bal 1964 Vereinsarchiv

78 Plakat Bal 1965 Vereinsarchiv

79 Véier ehemalig Präsidenten an d’Präsidentin, 2024 um „Ponttor“ Anita BARTHELMY

ENDE


